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Im Jahr 2019 ereignen sich zahl-
reiche Jubiläen, eines davon ist
der 100. Gründungstag des
Staatlichen Bauhauses. Obwohl
der Begriff „Bauhaus“ lediglich
die Ausbildungsstätte bezeich-
net, die von 1919 bis 1925 in
Weimar, von 1925 bis 1932 in
Dessau und zuletzt in Berlin
wirkte, ist er wegen seiner Kürze
zum Synonym für jene formvoll-
endete Funktionalität der mo-
dernen Architektur sowie des
Designs geworden, die auf die
Bauhaus-Künstler zurückgeht.
Dieser Aufbruch in die Moderne
begann in Deutschland jedoch
schon früher: Spätestens mit der
Gründung des Deutschen Werk-
bundes 1907 als einer Kultur-
und Wirtschaftsorganisation, die
auf die Gestaltung der gebauten
Umwelt, besonders Architektur,
Kunsthandwerk und Industrie-
formgestaltung einwirken woll-
te. Mehrere Meißner Persönlich-
keiten waren im Werkbund or-
ganisiert, wie beispielsweise
Max Adolf Pfeiffer und Paul Bör-
ner von der Porzellan-Manufak-
tur.
Zudem hinterließen auswärtige
Mitglieder des Werkbundes, wie
die Architekten Heinrich Tesse-
now mit der Eisenbahnbrücke
oder Wilhelm Kreis mit der
Bahnhofsfassade, deutliche Spu-

ren in Meißen. Sichtbar werden
diese Spuren z. B. in Form der
„Jahrtausendsiedlung“, die
1929/30 in Bohnitzsch errichtet
wurde, ebenso durch die drei
1931 von Hans Walloschek ge-
bauten Wohnhäuser auf der Os-
sietzkystraße 47-49. Beide stell-
ten die Fortsetzung der Woh-
nungsbauprogramme der Nach-
kriegszeit mit den Ausdrucksfor-

men des „Neu-
en Bauens“ dar.
Zuvor waren in
moderner Wei-
se mehrere Vil-
len und Miets-
häuser entstan-
den, Entwürfe
aus dem Meiß-
ner Architek-
turbüro Arno
Keil.
Neben den
Bauschaffen-
den richtete
die Industrie in
und um Mei-
ßen ihre Pro-
duktgestaltung
auf die neuen
Ansprüche ein,
allen voran die
Meißner Ofen-
fabriken und
die Porzellan-
Manufaktur,

aber auch die Steingutfabrik
Sörnewitz sowie die Glasfabrik
Brockwitz. Dabei galt nicht das
Bauhaus als Maßstab, sondern
es wurde vor allem der An-
schluss an die Ästhetik des Art
déco gesucht.
Ein Exponat eines Bauhaus-Meis-
ters zeigt die Sonderausstellung
dennoch: Der Bildhauer Gerhard
Marcks lieferte während seiner

Weimarer Zeit Modelle für die
Staatliche Porzellan-Manufak-
tur.
Die Ausstellung „Werkbund.
Bauhaus? Art déco!“ versammelt
zu einem Rundgang einladende
Schautafeln zu den Wohn- und
Zweckbauten, die zwischen
1919 und 1935/36 in Meißen
entstanden. Gleichzeitig wurden
Möbel, Textilien und Haushalt-
gegenstände zusammenge-
stellt, um die Lebenswelt der
Meißner zu verdeutlichen. Aus
Bildender Kunst und Industrie-
formgestaltung sind teilweise
erstmals ausgestellte Werke zu
sehen.

Spuren des modernen Bauens in Meißen
„Werkbund. Bauhaus? Art déco!“ - Sonderausstellung im Stadtmuseum

vom 8. Juni bis 3. November

■ Ort: Stadtmuseum Mei-
ßen, Heinrichsplatz 3
■ Zeit: 8. Juni bis 3. No-
vember 2019
■ Öffnungszeiten: Di. bis
So., 10 bis 18 Uhr (auch am
Pfingstmontag)
■ Eintritt: Erwachsene 3
Euro; ermäßigt 2 Euro; Fa-
milien 8 Euro
■ Führung durch die Son-
derausstellung: 12. Juni,
18 Uhr

Sonderausstelltung
im Stadtmuseum

Deutschlands größtes eintritts-
freies Open-Air-Lesefest findet
dieses Jahr vom 6. bis 9. Juni
statt. Schon zwei Wochen vor
dem offiziellen Anmeldeschluss
erfolgten bereits circa 140 Lese-
Anmeldungen. Darunter befin-
den sich etwa 40 Leser aus Mei-

ßen und Umgebung, 20 davon
werden aus ihren eigenen Bü-
chern vorlesen.
Unter den über 40 Leseorten in
Meißen sind unter anderem wie-
der der Marktplatz, Heinrichs-
platz, das Standesamt im Rat-
haus und das Tuchmachertor so-

wie neu hinzugekommen das
Wohnhaus Louise Otto-Peters'
am Baderberg 2. Von der be-
kannten Meißner Frauen- und
Bürgerrechtlerin, deren Ge-
burtstag sich in diesem Jahr zum
200. Mal jährt, stammt das Zitat
und Motto dieses Literaturfests:

„Lieber fliegen als kriechen“.
Sabine Ebert läutet mit einer Le-
sung im Rahmen der Eröff-
nungsfeier am 7. Juni um 17 Uhr
in der Albrechtsburg das Fest
ein.

(Fortsetzung auf Seite 2.)

„Lieber fliegen als kriechen“ - Das Meißner Literaturfest 2019
140 Anmeldungen und mehr als 40 Leseorte links und rechts der Elbe
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Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprechstun-
de durch.

Die Gespräche mit den Bürgern
sind für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen Ge-
spräch Anliegen, Wünsche und
Probleme vorbringen.

Aus terminlichen Gründen wird
die nächste OB-Sprechstunde
vom 4. auf den 11. Juni verscho-
ben, sie findet von 15 bis 17 Uhr
im Rathaus, Markt 1, statt.

Interessierte Bürger melden sich
bitte unter der Rufnummer
03521-467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

OB Raschke
lädt zur

Sprechstunde

OB Olaf Raschke bittet am 11.
Juni, 15 bis 17 Uhr, zur Bürger-
sprechstunde. Foto: C.Hübschmann

Hunderttausende Touristen be-
suchen jedes Jahr Meißen, um
das weltbekannte Porzellan und
die historische Altstadt zu be-
wundern, den guten Meißner
Wein zu probieren oder um ein-
fach die Schönheit des sächsi-
schen Elblandes zu genießen.

Zur weiteren Aufwertung Mei-
ßens mit interessanten Kunst-
projekten bzw. Gestaltungsele-
menten ruft das Amt für Stadt-
marketing, Tourismus und Kul-
tur 2019 zum dritten Mal einen
Gestaltungswettbewerb für den
öffentlichen Raum aus. Ziel des
Wettbewerbes ist es, dauerhaf-
te Kunstobjekte bzw. Gestal-
tungselemente unterschiedli-
cher Art im öffentlichen Raum
zu schaffen, um neue, attraktive
Blickpunkte entstehen zu lassen.
Kunstschaffende sind aufgeru-
fen, ihre Ideen zur Aufwertung
eines vorgegebenen Bereiches
einzusenden.

In diesem Jahr steht der Kreis-
verkehr am Moritzburger Platz
im Stadtteil Cölln im Mittelpunkt
des Wettbewerbes. Das gegen-
wärtig lediglich mit einer flä-
chendeckenden Begrünung ver-
sehene Rondell hat einen Durch-
messer von circa 15 Metern. Den

Kunstschaffenden ist es freige-
stellt, den Kreisverkehr mit
Skulpturen oder Installationen
aus Stahl, Beton, Holz oder sons-
tigen Materialien aufzuwerten.
Auch sind originelle Begrünun-
gen oder die Aufstellung an-
dersartiger gestalterischer Ele-
mente möglich. „Der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt“ so
Amtsleiter Christian Friedel.

Maßgeblich ist allein, dass die
Gestaltung kreativ, langlebig,
proportional zur Größe des
Kreisverkehrs, professionell um-

gesetzt und demMotto entspre-
chend gestaltet ist. Dieses Jahr
lautet das Motto: „Meißens Part-
nerstädte“. Meißen verfügt über
sieben Partnerstädte: Fellbach
(Deutschland), Leitmeritz
(Tschechien), Legnica (Polen), Vi-
try-sur-Seine (Frankreich), Provo
(USA), Arita (Japan), Korfu (Grie-
chenland), welche sich in der zu-
künftigen Gestaltung des Kreis-
verkehrs wiederfinden sollen. In
welcher Form die Einreicher der
Gestaltungsidee das Motto auf-
greifen, bleibt ihrer Kreativität
überlassen.

Interessenten sind aufgefordert,
bis Ende Juli 2019 in kurzer,
schriftlicher Form sowie anhand
von Skizzen, kleinen Modellen
oder mit Fotos vergleichbarer
Gestaltungen ihre Idee darzule-
gen und beim Amt für Stadtmar-
keting, Tourismus und Kultur
einzureichen.

Aus den eingegangenen Projekt-
skizzen wird eine aus Künstlern,
Designern und Stadtplanern be-
stehende Jury eine Vorauswahl
der besten Einsendungen tref-
fen. Die Urheber dieser Projekt-
skizzen werden anschließend
gebeten, einen detaillierten Ge-
staltungsvorschlag einzurei-
chen, wofür sie eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von je-
weils 200 Euro erhalten.

Welcher der Gestaltungsvor-
schläge letztendlich zum Sieger-
entwurf gekürt und dessen Ein-
reicher 25.000 Euro zur Umset-
zung seiner Idee erhält, wird
2019 im Rahmen einer Bürger-
beteiligung entschieden.

Kontakt: Christian Friedel, Amt
für Stadtmarketing, Tourismus
und Kultur, Tel. 03521 467-420,
stadtmarketing@stadt-meis-
sen.de

Ideen für den
Moritzburger Platz

Gestaltungswettbewerb für den öffentlichen Raum zum Thema Partnerstädte

Der Kreisel amMoritzburger Platz Foto: Stadt Meißen

Dort wird laut Schlossleiter Uwe
Michel auch in diesem Jahr wie-
der die Lesenacht am 8. Juni von
18 bis 24 Uhr ausgerichtet.
Umrahmt wird die Feier von mu-
sikalischen Klängen der Gruppe
„Tempus Manet“.

Weitere Lesungen, u. a. auch
von Schirmherr Dr. Thomas de
Maizière sowie dem Oberbür-
germeister der Stadt Meißen,
Olaf Raschke, finden über die
Festtage verteilt an verschiede-
nen Leseorten in Meißen statt.
So wird Oberbürgermeister Olaf
Raschke u. a. in der St. Johan-
neskirche lesen, in der auch am
9. Juni zum ersten Mal ein Lite-
raturgottesdienst abgehalten
wird.

Ein weiterer Höhepunkt ist die
feierliche Verleihung des vom
Rotary Club Meißen gespende-
ten ersten Meißner Literatur-
preises im Rahmen der Ab-
schlusszeremonie am 9. Juni.

Dieser ist mit 1.000 Euro dotiert.

Das Literaturfest Meißen wird
von der Sparkasse Meißen, dem
Verkehrsverbund Oberelbe, der
Stadt Meißen, der Privatbraue-
rei Schwerter Meißen GmbH,

der Oppacher Mineralquellen
GmbH & Co. KG sowie der Win-
zergenossenschaft Meißen ge-
fördert und unter anderem
durch den Kulturraum Meißen–
Sächsische Schweiz–Osterzge-
birge unterstützt.

Fortsetzung: „Lieber fliegen als kriechen“ -
Das Meißner Literaturfest 2019

Gemeinsam für das Literaturfest: Vertreter der Stadt und
des Organisationsteams Foto: Stadt Meißen

Es ist eine schöne Tradition: Be-
reits zum 12. Mal erhalten alle
Neugeborenen in Meißen eine
hochwertige kleine Medaille, die
eigens zu diesem Zweck von der
Porzellan-Manufaktur Meissen
gefertigt wird.

Zur Eröffnung des Kinderfestes
am 22. Juni wird Oberbürger-
meister Olaf Raschke dieses
herzliche Willkommen in der
Porzellanstadt als Erstes an die
seit Mai 2018 geborenen Meiß-
ner Zwillingspärchen überge-
ben. Insgesamt sechs Zwillings-
pärchen erblickten zwischen 1.
Mai 2018 und 15. Mai 2019 das
Licht der Welt.
Alle Eltern, deren Kinder eben-

falls in diesen Zeitraum geboren
wurden, erhalten in den nächs-
ten Tagen eine Einladung.

Sie können diese bleibende Erin-
nerung für ihre Kinder am 22.
Juni 2019 zwischen 10 und 12
Uhr bzw. 14 und 16 Uhr im
Stadtmuseum abholen. Mitge-
bracht werden müssen lediglich
die Geburtsurkunde des Kindes
sowie der eigene Personalaus-
weis.

Und für alle, die es nicht zum
Kinderfest schaffen, besteht ab
dem 25. Juni bis zum Ende des
Jahres noch die Möglichkeit, die
Begrüßungsmedaille im Bürger-
büro der Stadt abzuholen.

Echtes Meissener
für kleine Meißner

Begrüßungsmedaillen zum Kinderfest
auf dem Heinrichsplatz
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Nach Feststellung der Be-
schlussfähigkeit durch Oberbür-
germeister Olaf Raschke erfolg-
te die Kenntnisnahme der Nie-
derschriften der Sitzungen des
Bauausschusses vom 27.02. und
20.03.2019 durch die anwesen-
den Mitglieder.

Einwohnerfragerunde
Im Vorgriff auf den entspre-
chenden Tagesordnungspunkt
kam aus den Reihen der Sit-
zungsgäste der Hinweis, dass zu-
sätzlich zu den bestehenden
Parkplätzen in der Altstadt viele
weitere infolge der Zuzüge in
die Görnische Gasse und andere
Wohnquartiere nötig würden,
um die Parkplatzsituation zu ver-
bessern. Aufgenommen wurde
die Idee, durch Car-Sharing-An-
gebote Entlastung zu schaffen
und sich über die Möglichkeit ei-
ner diesbezüglichen Testphase
zu verständigen. Da auch der
Burgbergaufzug erneut thema-
tisiert wurde, betont der Ober-
bürgermeister das gemeinsame
Anliegen, alles Erforderliche für
einen störungsfreien Betrieb
des Aufzuges zu tun.

Auf die Frage des zum Verkauf
stehenden Grundstücks in der
Korbitzer Straße 21 für ein so-
ziales Projekt teilte der Ober-
bürgermeister mit, dass allein
der Stadtrat über dessen Nut-
zung entscheidet und die damit
zusammenhängenden Ideen
breit – u. a. im Verwaltungsaus-
schuss – diskutiert werden. Die
Beantwortung des von den An-
wohnern eingereichten Fragen-
kataloges wird aufgrund seines
überdurchschnittlichen Um-
fangs einige Zeit in Anspruch
nehmen. Weitere Ideen zur Ent-
wicklung des Objektes sind nach
wie vor erwünscht. Aufgrund
der auch in einigen zurücklie-
genden Sitzungen aufgetrete-
nen Situation diskussionsstarker
Gastbeiträge ging aus den Rei-
hen des Stadtrates die Frage an
die Verwaltung, wie mithilfe der
Geschäftsordnung die Einwoh-
nerfragen zielgerichteter wäh-
rend der Sitzungen vorgebracht
werden könnten. Denkbar wäre
z. B. eine Begrenzung der Rede-
zeit oder die Konzentration auf
das ausschließliche Vorbringen
von Fragen.

Ausbau der S 177
Durch das für die Planung des
S-177-Ausbaus zuständige Lan-
desamt für Straßenbau und Ver-
kehr (LASUV) erfolgte eine aus-
führliche Information über die
beabsichtigte Prüfung und Ver-
messungsleistungen zur Opti-
mierung der Umleitungsstrecke
Lercha sowie die Vorstellung

zum Arbeitsstand der Gestal-
tungskonzeption der Stützbau-
werke am Plossenaufstieg. Eine
mögliche Variante ist im Bereich
Lercha eine Behelfsstraße über
eine Ackerfläche, geplant ist fer-
ner, den Bürgern mögliche Vari-
anten auf geeignete Art und
Weise öffentlich vorzustellen.
Der Siebeneichener Schloßberg
wird nur für den ÖPNV und Ret-
tungsfahrzeuge ertüchtigt und
freigegeben, nach Ende der Aus-
baumaßnahmen wird er wieder
entsiegelt.

Die Mitarbeiter des LASUV leg-
ten Wert auf die Feststellung,
dass es sich bei der Frage der
Gestaltung der Stützbauwerke
am Plossenaufstieg um einen of-
fenen Prozess handelt, der noch
ganz am Anfang steht. Generell
gelte, dass die technisch beste
Lösung auch in die Landschaft
passen muss. Dafür wurde ange-
regt, gemeinsam eine „Arbeits-
gruppe Plossenaufstieg“ zu
gründen, deren Ergebnisse es
gestatten, dass das LASUV den
Freistaat von der besten Lösung
überzeugen kann.

Hinter der Frauenkirche
Vom Sachgebiet Stadtplanung
wurde die künstlerische Gestal-
tung des zukünftigen Brunnens
am Platz hinter der Frauenkirche
vorgestellt. Es handelt sich um
eine bildhauerische Arbeit, ei-
nen drei Bronzefiguren tragen-
den Sandsteinsolitär. Standort-
spezifisch sollen die Themen
Frauen (Frauenkirche) und Tuch/
Textilien (Tuchmachertor) auf-
gegriffen werden. Der notwen-
dige Wasseranschluss ist in der
ehemalige WC-Anlage der Frau-
enkirche vorhanden, die Finan-
zierung der Maßnahme erfolgt
über Ausgleichsbeträge. Aus

den Reihen der Stadträte wurde
angeregt, künftig bei Baumaß-
nahmen von besonderer Bedeu-
tung für das Stadtbild eigene
Mittel für die künstlerische Ge-
staltung mit einzuplanen. Der
Oberbürgermeister wird diese
Anregung bei der Neubearbei-
tung des Themas Verfügungs-
fonds ansprechen.

Barrierefreier Domplatz
Bauamtsleiter Dirk Herr infor-
mierte über eine Vereinbarung
zur gemeinsamen Durchführung
und Finanzierung einer Baumaß-
nahme zur Verbesserung der
Barrierefreiheit auf dem Dom-
platz. Daraufhin beschloss die
Stadt Meißen, zusammen mit
dem Freistaat, vertreten durch
den Staatsbetrieb Sächsisches
Immobilen- und Baumanage-
ment, einen Teil der befestigten
Oberflächen des Domplatzes so
aufzuarbeiten, dass ein erleich-
terter Zugang von der oberen
Station des Burgbergaufzugs
zur Albrechtsburg möglich ist.
Die Vereinbarung sieht eine
hälftige Kostenteilung vor, die
denkmalschutzrechtliche Ge-
nehmigung wurde von der Obe-
ren Denkmalschutzbehörde er-
teilt.

Kindergarten Mannfeldstraße
Im Umfeld des von der SEEG er-
richteten Gebäudes ist die Er-
neuerung verschiedener Er-
schließungsanlagen (z. B. Ver-
sorgungsleitungen) erforderlich,
die am besten im Zuge des Bau-
geschehens miterledigt werden,
darüber hinaus sind auch mehr
Parkplätze notwendig. Nach de-
ren Fertigstellung wird die Ein-
richtung einer Parkraumbewirt-
schaftung erwogen, die den
Kleingartennutzern das Parken
ohne Einschränkung des Eltern-

verkehrs zu den Bring- und Hol-
zeiten mitermöglicht.

Sporthalle der Förderschule
Für die Schule zur Lernförde-
rung auf dem Kalkberg ist eine
Einfeldsporthalle für den Schul-
sport als Ersatzneubau vorgese-
hen. Dafür sind Mittel in Höhe
von 1,8 Mio. Euro eingeplant.
Beschlossen wurde die Aufga-
benstellung mit dem Passus „in
kostengünstiger Bauweise“, um
den Planern die Entscheidung
für einen System- oder Indivi-
dualbau nicht unnötig einzuen-
gen.

Görnische Gasse - Neugasse
Der noch namenlose Platz an
der Einmündung der Görnischen
Gasse in die Neugasse soll neu
gestaltet werden, zudem ist der
Einbau künstlerischer Gestal-
tungselemente geplant. Durch
die Finanzierung aus Ausgleichs-
beträgen ist eine gestraffte Bau-
zeit erforderlich, um die Abrech-
nungsfrist bis Ende Juni einzu-
halten. Angedacht ist der Platz
als Vervollkommnung des Por-
zellanpfades von der Manufak-
tur in die Altstadt, weshalb le-
diglich der Anlieferverkehr ge-
stattet sein wird. Oberbürger-
meister Raschke wies darauf hin,
dass für den Platz noch kein Na-
me beschlossen wurde, es gebe
allerdings einige Vorschläge, der
Sozial- und Kulturausschuss
kann auf Wunsch weitere Vor-
schläge machen.

Parkplätze in der Altstadt
Über den Parkplatzbestand im
Stadtgebiet informierte Ord-
nungsamtsleiter Silvio Kocken-
tiedt. Demnach existieren im äu-
ßeren Kern 1.184 Parkplätze, da-
von sind 625 gebührenpflichtig,
149 zeitlich begrenzt, 396 un-

reglementiert und 14 für Behin-
derte. Der Elbeparkplatz rechts
der Elbe fasst 155 Stellplätze. Im
Altstadtbereich gibt es 815
Parkplätze, diese können wie
folgt aufgegliedert werden: 450
sind gebührenpflichtig, 149 zeit-
lich begrenzt, 148 unreglemen-
tiert, 58 für Bewohner, 7 für Be-
hinderte und 3 Taxistellplätze. In
Summe stehen nach dieser ers-
ten Erfassung 1.999 Stellplätze
zur Verfügung.

Informationen und Anfragen
Das Bauamt informierte über
die an der 4. Grundschule vor-
findliche ÖPNV-Situation und
die Absicht, die Haltestelle für
die ankommenden Schulbusse
näher an die Schule heranzule-
gen. Denkbar ist beispielsweise
ein Buskap gegenüber der Schu-
le auf dem Leitmeritzer Bogen.
Die Einrichtung einer Fußgän-
gerampel wurde von den Stadt-
räten abgelehnt, da jenseits der
Stoßzeiten keine Ampel nötig
erscheint oder mittels Schüler-
lotsen der notwendige, sichere
Schulweg gewährleistet werden
kann.

Auf Nachfrage nahm das Bau-
verwaltungsamt Stellung zur an-
gekündigten „Task Force“ für
„Problemimmobilien“ im Stadt-
bereich. Von den Stadträten
kam der Vorschlag, dieser „Task
Force“ auch die Aufgabe zu
übertragen, schützenswerte
bauliche Relikte der Vergangen-
heit zu erfassen und mögliche
Nutzungen vorzuschlagen.
Oberbürgermeister Raschke be-
merkte dazu, dass die dafür not-
wendige Stelle noch ausge-
schrieben werden muss, aber
bereits unter den beschlossen
18 neuen Stellen vertreten ist.

Ferner wurden seitens der
Stadträte die künftige Bedeu-
tung des Carsharings, die Aus-
schilderung des gegenläufigen
Radverkehrs auf der Neugasse
sowie der Wegfall einiger Kurz-
zeitparkplätze entlang der Gro-
ßenhainer Straße und mögliche
Alternativen dafür angespro-
chen.

Auf Nachfrage bestätigte Bau-
amtsleiter Herr die stattfinden-
den Untersuchungen im Zusam-
menhang mit der Standortsuche
für die Erweiterung des Gymna-
siums Franziskaneum, erste Er-
gebnisse seien Ende Mai zu er-
warten. In einer der nächsten
Sitzungen des Bauausschusses
soll zudem der ergänzte Lärmak-
tionsplan vorgestellt werden, in
den die Ergebnisse der Bürger-
beteiligung eingearbeitet wur-
den.

Themen aus dem Bauausschuss vom 17. April 2019
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Bei 21 anwesenden Mitgliedern
des Stadtrates eröffnete Ober-
bürgermeister Olaf Raschke die
Sitzung und stellte die Be-
schlussfähigkeit fest. Es waren
keine nichtöffentlich gefassten
Beschlüsse aus der Sitzung vom
27. März bekannt zu geben.

Einwohnerfragerunde
Aus den Reihen der Gäste er-
folgten Fragen zum Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Wohngebiet Schre-
berhöhe“, diese wurden inner-
halb des späteren Tagesord-
nungspunktes besprochen.

Auch bezüglich der Entwicklun-
gen zum Badgelände Bohnitzsch
erfolgte eine Nachfrage. Bürger-
meister Markus Renner bekräf-
tigte den Entwicklungswillen
der Stadt und verwies auf die
vorgestellten Entwürfe. Darüber
hinaus machte Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke auf das Frei-
badfest am 11. Mai aufmerksam,
in dessen Rahmen die Ergebnis-
se des Variantenvergleichs aus-
gestellt werden.

Ergebnisse InSEK-Befragung
Joris Schofenberg von der KEM
Kommunalentwicklung Mittel-
deutschland GmbH stellte die
Ergebnisse der Online-Befra-
gung im Zusammenhang mit der
Fortschreibung des Integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes (In-
SEK) vor. Oberbürgermeister
Raschke zeigte sich über die re-
ge Bürgerbeteiligung sehr er-
freut und betonte die Wichtig-
keit dieser Art Bürgerkontakt.
Die Teilnahme an der Befragung

war von Dezember 2018 bis En-
de Januar 2019 sowohl online
über die städtische Webseite als
auch offline möglich. Laut Joris
Schofenberg nahmen 413 Bür-
ger an der Befragung teil. Posi-
tiv bewertet wurde die Wohn-
und Versorgungssituation,
ebenso Kultur- und Freizeitange-
bote sowie das S-Bahn- und Bus-
angebot. Auch die touristischen
Angebote wurden als attraktiv
angesehen, ebenso die Lebens-
qualität in der Stadt, die zwei
Drittel der Befragten als sehr
gut bis gut einschätzten. Die
Auswertung der Bürgerbefra-
gung ist unter http://
www.stadt-meissen.de/
11851.html abrufbar.

Quartalsbericht AK Rad
Stadtrat Heiko Schulze infor-
mierte als Vorsitzender des Ar-
beitskreises Radverkehr zu-
nächst über das Ergebnis des
Fahrradklimatests in Meißen.
Meißen erhielt 2018 die Ge-
samtnote 4,2, womit die Stadt
Platz 246 von 311 beteiligten
Städten erreicht. Darüber hinaus
trug der Vorsitzende über die
Beratungsinhalte des Arbeits-
kreises für das Jahr 2019. Diese
waren neben anderen die Ver-
besserung des Geh- und Radwe-
ges am Bohnitzscher Berg, der
Ausbau des Geh- und Radweges
entlang der Zaschendorfer Stra-
ße sowie die Radverkehrsfüh-
rung zum Badgelände Boh-
nitzsch. Der Arbeitskreis tagt al-
le zwei Monate öffentlich.

Modernisierung der
Johanneskirche

Im Rahmen des Bund-Länder-
Programms „Stadtumbau Ost“
wurde über die Förderung der
Modernisierung und Instandset-
zung des zweiten bis vierten
Bauabschnitts der Johanneskir-
che abgestimmt. Dafür sollen
Mitteln aus der Städtebauförde-
rung zum Einsatz kommen. Der-
zeit findet die Dachsanierung
statt. In Vorbereitung befindet
sich die Erneuerung des Innen-
raums, im dritten Bauabschnitt
folgt die Fassade.
Außerdem ist geplant, die Park-
anlage um die Johanneskirche
als Flächendenkmal wiederher-
zustellen. Oberbürgermeister
Olaf Raschke betonte die identi-
tätsstiftende Wirkung der Kirche
innerhalb des Stadtteils. Der
Förderung wurde mehrheitlich
zugestimmt.

Wohngebiet Schreberhöhe
Um die Entwicklungsmöglichkei-
ten dieses Gebiets für die nächs-
ten 20 bis 30 Jahre zu evaluie-
ren, soll ein städtebauliches
Konzept entwickelt werden. Ein
Anliegen des Aufstellungsbe-
schlusses für den Bebauungs-
plan „Wohngebiet Schreberhö-
he“ ist u. a., es so vor externen
Spekulanten zu schützen. Ge-
spräche über mögliche Inhalte
sollten nach der Beschlussfas-
sung vom Bauverwaltungsamt
geführt werden, eine vollständi-
ge Bebauung ist aktuell nicht
vorgesehen. Aufgrund der noch
klärungsbedürftigen Ausgestal-
tung des Verfahrens wurde die-
ser Tagesordnungspunkt zurück-
gezogen und an den Bauaus-
schuss verwiesen.

Neubau Sporthalle
4. Grundschule
Der Neubau der Sporthalle der
4. Grundschule verläuft planmä-
ßig. Begonnen wurde mit dem
Bau Ende Oktober 2018, die
jüngste Ausschreibung für eine
Bauleistung erfolgte Anfang
April 2019. 265.000 Euro wer-
den als zusätzliche Mittelbereit-
stellung für die restliche Aus-
schreibung der Baulose benö-
tigt. Durch die Zustimmung des
Stadtrates können die Leistun-
gen unverzüglich vergeben wer-
den.

Neufassung der
Vereinsförderrichtlinie
Die Vereinsförderrichtlinie wur-
de neu gefasst, sodass eher pro-
jekt- und anlassbezogen geför-
dert werden kann und dadurch
die Möglichkeit entsteht, auch
größere Summen zu beantra-
gen. Vom Sozial- und Kulturaus-
schuss wurde die Beschlussfas-
sung empfohlen, da sie den Ver-
einen stärker entgegenkommt.

Informationen und Anfragen
Das Amt für Stadtmarketing,
Tourismus und Kultur wird die
alternativen Standorte für die
Fahrradabstellboxen im Mai vor-
stellen. Darüber hinaus infor-
mierte das Amt über den Zwi-
schenstand des gemeinsam mit
der Wirtschaftsförderung der
Stadt initiierten Ideen- und Exis-
tenzgründerwettbewerbs
STARTSCHUSS. Als Gewinner
stehen momentan bereits Caro-
la Glaser mit einem Textil-Event-
geschäft, Sabine Müller mit ei-
nem Obst-und Gemüseladen,

Mathias Lenk mit einem Sani-
tätshaus, sowie Annett Walter
mit einer psychotherapeuti-
schen Praxis fest. Von Oberbür-
germeister Olaf Raschke wurde
die Standortveränderung der
evangelischen Akademie ange-
sprochen. Nach Auskunft von
Landesbischof Dr. Rentzing er-
folgt eine Neuausrichtung inner-
halb der Landeskirche, wobei
mit Meißen eine intensivere Zu-
sammenarbeit angestrebt wird.
Der Standort soll demnach als
Bildungsstandort in Zusammen-
arbeit mit der Landeskirche so-
wie der Landeshauptstadt Dres-
den gestärkt werden. Die Stadt-
räte richteten Worte des Dankes
an die Stadtverwaltung und ins-
besondere an das Ordnungs-
amt, das die Aufräumaktion
„Meißen putzt sich raus“ feder-
führend koordinierte und für
den 6. April zahlreiche Helfer ge-
winnen konnte. Auf eine Nach-
frage zum „Porzellanpfad“ er-
folgte die Auskunft, dass sich
dazu mehrere Projekte in Vorbe-
reitung befinden. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf dem Ein-
gangsbereich Neugasse/Görni-
sche Gasse.

Nachtrag
Die auf Anfrage nach dem La-
gerort des neuen Parkscheinau-
tomaten für den Wohnmobil-
parkplatz erteilte Auskunft muss
dahingehend korrigiert werden,
dass zur Vermeidung von Zu-
satzkosten der Liefer- und Mon-
tagetermin kurzfristig auf einen
Zeitpunkt nach der Fertigstel-
lung des Unterbaus zurückge-
stellt wurde.

Aus der 54. Sitzung des Stadtrates

Bei herrlichem Frühlingswetter
waren am 6. April gut 150 Helfer
(2018: 100 Helfer) von 9 bis 12
Uhr auf den Beinen, um im
Stadtgebiet und an den Ufern
von Elbe und Triebisch für Ord-
nung zu sorgen und achtlos
weggeworfenen Müll einzusam-
meln. Neben Vereinen und Gre-
mien wie dem Jugendstadtrat,
dem AWO-Ortsverein, der Ju-
gendfeuerwehr, dem Gewerbe-
verein, dem Stadtrat und ande-
ren, machten sich auch viele
Bürgerinnen und Bürger für ein
sauberes Meißen stark.

Der Jugendstadtrat säte auf der
Grünfläche am Eingang der
Obergasse eine Blühwiese an,
die nicht nur wegen des An-
blicks, sondern auch wegen ihrer
Nützlichkeit für Schmetterlinge angelegt wurde. Auch zum bzw. auf dem Domplatz läuft es sich

nun um einiges bequemer, hat-
ten doch zahlreiche helfende
Hände dafür gesorgt, die bereit-
gestellte Splittmischung in die
Fugen des historischen Straßen-
pflasters einzukehren.

„Wir freuen uns besonders über
die im Vergleich zum Vorjahr
deutlich stärkere Resonanz und
auch über die junge Generation,
die beim Frühjahrsputz wieder
gut vertreten war“, so Ord-
nungsamtschef Silvio Kocken-
tiedt. „Ein herzliches Danke-
schön geht deshalb an alle gro-
ßen und kleinen Helferinnen
und Helfer, die sich ihre Brat-
wurst vom Stand auf dem Hein-
richsplatz redlich verdient ha-
ben.“
Insgesamt kamen 15 Kubikme-
ter Müll (2018: 7 Kubikmeter)

zusammen, der vom Bauhof an
den Ablageplätzen eingesam-
melt wurde. Der kurioseste
Fund war eine Flaschenpost, die
am 10. April von Bürgermeister
Markus Renner im Beisein von
Ordnungsamtsleiter Silvio Ko-
ckentiedt geöffnet wurde. Zum
Vorschein kam ein liniertes Blatt
Papier, versehen mit einem Text
in Kinderhandschrift und einer
Telefonnummer. Die Stadt
nahm daraufhin Kontakt zum
Absender der Flaschenpost auf
und übersandte eine kleine Auf-
merksamkeit.

Die Aktion „Meißen putzt sich
raus“ wurde unterstützt von der
Volksbank Meißen Großenhain,
Oppacher Mineralquellen, dem
Elbecenter Meißen und der
AWO-Ortsgruppe Meißen.

Kurioses beim Frühjahrsputz
Erfolgreiches Großreinemachen in der Porzellan- und Weinstadt

Flaschenpost, gefunden beim Frühjahrsputz. Foto: Stadt Meißen



Veranstaltungen 5
Meißner Amtsblatt | 5/2019 | 24. Mai 2019

■ Mi., 29. Mai, 15 – 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 30. Mai, 10 – 17 Uhr
Zwischenstopp für wanderlusti-
ge Herren, Heil- und Kräutergar-
ten
■ Do., 30. Mai, 11 Uhr
Just 4 Women – Saxecco
Brunch, Verwöhntag für Frauen,
Sächsische Winzergenossen-
schaft Meißen
■ Do., 30. Mai, 12 Uhr
Hoffest imWeingut Mariaberg
■ Do., 30. Mai, 14 Uhr
Männertag mit Konzert vom En-
semble „Passage“, Romantik-Ho-
tel Burgkeller
■ Do., 30. Mai, 17 Uhr
Braumeisters köstliche Biertradi-
tion, geführte Bierexpedition
inkl. Abendessen, Sachsenträu-
me, Treff: vor der Frauenkirche
■ Fr., 31. Mai, 10 Uhr
Ene mene mopel, Maskenspiel
für Kinder, Theatergruppe Sent-
ha, Theater Meißen
■ Fr., 31. Mai, 18 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 31. Mai, 18.30 Uhr
Weinprobe mit Mariaberg-Wein-
bergstour/Winzerschmaus,
Weingut Mariaberg
■ Fr., 31. Mai, 19 Uhr
Käse & Wein – Verkostung aus
der Vielfalt der Weine und Käse-
arten, Sächsische Winzergenos-
senschaft Meißen
■ Fr., 31. Mai, 19.30 Uhr
Welt des Musicals, Kammeroper
Dresden, Hofcafé & Hoftheater
zu Proschwitz
■ Fr., 31. Mai, 20 Uhr
Musikalischer Stammtisch, Kul-
turkneipe Hafenstraße e. V.
■ Sa., 1. Juni, 9 – 12 Uhr
Basteln in der Kinderbibliothek,
Stadtbibliothek
■ Sa., 1. Juni, 10 – 20 Uhr
Kindertagsfeier und 20 Jahre
Wellenspiel
■ Sa., 1. Juni, 15 Uhr
Erkunde das Schloss mit Albin
und deiner Familie, Führung, Al-
brechtsburg Meissen
■ Sa., 1. , bis So., 30. Juni, täg-
lich 13 Uhr
Meißen – Die Wiege Sachsens,
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Sa., 1. Juni, 14 Uhr
Rosenfest, Meißner Hahne-
mannzentrum e. V., Klosterruine
Heilig Kreuz
■ Sa., 1. Juni, 14 Uhr
Weinwanderung zur Weinkelle-
rei Rothes Haus, Tourist-Infor-
mation
■ Sa., 1. Juni, 15 Uhr
Die Bremer Stadtmusikanten,
Märchenmusical, Kammeroper
Dresden, Hofcafé und Hofthea-
ter zu Proschwitz
■ Sa., 1. Juni, 16 Uhr

Ene mene mopel, Maskenspiel
für Kinder, Theatergruppe Sent-
ha, Theater Meißen
■ Sa., 1. Juni, 18 Uhr
Musikalische Genüsse bei Meis-
sen, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ So., 2. Juni, 10 Uhr
Weinblütenwanderung mit dem
Sächsischen Winzerchor durch
das Spaargebirge
■ So., 2. Juni, 12 Uhr
Gottesdienst zum Kapiteltag,
Hochstift Meißen, Dom
■ So., 2. Juni, 15.30 Uhr
Kinder-Kochkurs, Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen
■ Di., 4. Juni, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum
■ Di., 4. Juni, 19.30 Uhr
Sie werden lachen, Katrin We-
ber, kabarettistische Lesung,
Theater Meißen
■ Mi., 5. Juni, 14 – 17 Uhr
Spiel und Spaß im Heil- und
Kräutergarten
■ Mi., 5. Juni, 15 – 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 6. Juni, 18 Uhr
Weinlounge zum kleinen Freitag
– Entspannte Musik und leckere
Weine zum Feierabend, Sächsi-
sche Winzergenossenschaft
■ Do., 6. , bis So., 9. Juni
Literaturfest unter dem Motto
„Lieber fliegen als kriechen“ an-
lässl. des 200. Geburtstages von
Louise Otto-Peters, Meißener
Kulturverein e. V. und Partner,
Altstadt
■ Fr., 7. Juni, 15 – 18 Uhr
Zeichnen und malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 7. Juni, 15 Uhr
Vorlesenachmittag für Kinder,
Stadtbibliothek
■ Fr., 7. Juni, 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 7. Juni, 18 Uhr
Lesung mit Musik von Anja Zim-
mer, Albrechtsburg Meissen
■ Fr., 7. Juni, 18 Uhr
Romantischer Abendbummel,

Treff: Tourist-Information
■ Fr., 7. Juni, 19 Uhr
Weinkrimi-Lesung, Weingut Ma-
riaberg
■ Sa., 8. , und So., 9. Juni, 10 –
17 Uhr
Pfingsten im Heil- und Kräuter-
garten
■ Sa., 8. Juni, 10 Uhr
Bauhaus versus Art Deco, Be-
ginn der Sonderausstellung,
Stadtmuseum
■ Sa., 8. Juni, 12 Uhr
Tageswanderung – mit dem
Winzer durch das Spaargebirge,
Sächsische Winzergenossen-
schaft Meißen
■ Sa., 8. Juni, 15 Uhr
Lesung für Kinder mit Malen,
Christina Koenig, Galerie Himm-
lisch
■ Sa., 8. Juni, 17 Uhr
4. Geistliche Abendmusik, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sa., 8. Juni, 18 Uhr
Lange Lesenacht, Albrechtsburg
Meissen
■ Sa., 8. Juni, 18.30 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei Meis-
sen, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ Sa., 8. Juni, 19 Uhr
Geschichten und Lieder mit Pá-
kos, Atelier Andreas Ehret
■ Sa., 8. Juni, 20 Uhr
80er-Jahre-Party, Saal Hafen-
straße e. V.
■ So., 9. Juni, 10 – 14 Uhr
Meissen-Brunch am Pfingst-
sonntag, Porzellan-Manufaktur
Meissen
■ So., 9., und Mo., 10. Juni, 11
und 15 Uhr
Pfingstführung, Kleine Schloss-
führung, Albrechtsburg Meissen
■ So., 9. Juni, 15 Uhr
Sonntags im Garten – Mehr Mut
als Kleider im Gepäck, Lesung,
Freiheit 7
■ So., 9. Juni, 15 Uhr
Pfingstsingen, Chor Blaue
Schwerter e. V., Meißen, Gäste-
haus Boselspitze
■ So., 9. Juni, 19.30 Uhr
Nehm se ’n Alten, Otto-Reutter-
Abend, Kammeroper Dresden,
Hofcafé & Hoftheater zu Pro-

schwitz
■ Mo., 10. Juni, 10 Uhr
Bischofsgottesdienst zum
Pfingstfest, Hochstift Meißen,
Dom
■ Mo., 10. Juni, 11 Uhr
Spargelbuffet im Restaurant
Rothes Haus, Stiftung Soziale
Projekte
■ Mo., 10. Juni, 17 Uhr
Klassik im Weinberg: Die vier
Jahreszeiten, Kammerkonzert,
Elbland Philharmonie Sachsen,
Sächsische Winzergenossen-
schaft
■ Mi., 12. Juni, 15 – 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 13. Juni, 18 Uhr
Weinlounge zum kleinen Freitag
– Entspannte Musik und leckere
Weine zum Feierabend, Sächsi-
sche Winzergenossenschaft
■ Fr., 14. Juni, 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 14. Juni, 15 – 18 Uhr
Zeichnen und malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 14. Juni, 18.30 Uhr
Weinprobe mit Mariaberg-Wein-
bergstour/Winzerschmaus,
Weingut Mariaberg
■ Fr., 14. Juni, 18 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 14. Juni, 19 Uhr
Weinlesung mit Stephan Die-
richs, Sächsische Winzergenos-
senschaft Meißen
■ Sa., 15. Juni, 14 Uhr
Weinwanderung mit Weinprobe
durch das zauberhafte Spaarge-
birge (Kapitelbergtour), Wein-
gut Mariaberg
■ Sa., 15. Juni, 15 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Tourist-Information
■ Sa., 15. Juni, 15 Uhr
Missa Kwela, Afrikanische und
südamerikanische Rhythmen
verbinden sich mit europäischer
Musiktradition, Musikschule des
Landkreises Meißen und Theater
Akademie Sachsen, Theater Mei-
ßen
■ Sa., 15. Juni, 16 Uhr
Seniorentreff mit Kaffee und
Kuchen, Saal Hafenstraße e. V.
■ So., 16., bis Sa, 29. Juni
Neue Burgfestspiele Meissen,
www.neue-burgfestspiele-meis-
sen.de
■ So., 16. Juni, 14 Uhr
Weinbergswanderung – mit
dem Winzer durch die schönen
Meißner Weinberge, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 16. Juni, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade –
die drei heißen Lustgetränke,
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ So., 16. Juni, 15 Uhr
Bürgerfestzug auf Marthes Spu-
ren, musikalisch-literarisches

Wandeltheater vom Theater
zum Burghof
■ So., 16. Juni, 18 Uhr
Hymns of Praise, Werke von
Dvorak, Giulmant und Rutter,
Elbland Philharmonie Sachsen,
Domchor Naumburg, Dom
■ Mi., 19. Juni, 10 – 17 Uhr
Seniorentag der Stadt Meißen,
Markt und Rathaus
■ Mi., 19. Juni, 15 – 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch
■ Do., 20. Juni, 18 Uhr
Weinlounge zum kleinen Freitag
– Entspannte Musik und Weine
zum Feierabend, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ Do., 20., bis Sa., 22. Juni, je-
weils 20 Uhr
Das Geheimnis der Hebamme,
von Sabine Ebert, nach dem
gleichnamigen Roman für die
Bühne adaptiert von Odette Be-
reska, Landesbühnen Sachsen,
Burghof
■ Fr., 21. Juni, 15 – 18 Uhr
Zeichnen und Malen, was das
Herz begehrt, Malerin Carola
Mai, Galerie Himmlisch
■ Fr., 21. Juni, 15 Uhr
Familientag imWellenspiel
■ Fr., 21. Juni, 18 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 21. Juni, 19 Uhr
Italienischer Abend – Pizza, Pas-
ta & sächsische Vino, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ Sa., 22. Juni, 10 Uhr
Kinder- und Familienfest mit
Ausgabe der Begrüßungsme-
daillen für Neugeborene, Stadt
Meißen, Heinrichsplatz, sowie
Schülerschachturnier, Schach-
schule Meng, Rathaus
■ Sa., 22. Juni, 15 Uhr
Meißner Biergeschichten, Stadt-
rundgang, Tourist-Information
■ Sa., 22. Juni, 19.30 Uhr
Dixielandmusik und Jazzabend,
Hotspurs Meissen, Freunde &
Förderer, Hofcafé & Hoftheater
zu Proschwitz
■ So., 23. Juni, 11 Uhr
Open-Air-Gottesdienst, Hoch-
stift Meißen, Domplatz
■ Mo., 24. Juni, 19 Uhr
Musik in Kapellen zum Johan-
nestag, Neue Kantorei St. Afra,
Krematorium
■ Mo., 24. Juni, 20.30 Uhr
Däschdlmäschdl auf Sächsisch.
Eine Liebesrevue im Barock mit
Tom Pauls, Beate Laaß und dem
Freddie-Ommitzsch-Studio-En-
semble, Burghof
■ Mi., 26. Juni, 10 – 17 Uhr
Seniorentreff, Plauderei bei Kaf-
fee und Kuchen, Heil- und Kräu-
tergarten
■ Mi., 26. Juni, 15 – 18 Uhr
Erste kleine Schritte hin zu gu-
ten Texten, Christina Koenig, Ga-
lerie Himmlisch

Ausgewählte Veranstaltungen

Am 19. Juni findet im Rathaus der 19. Meißner Seniorentag unter
demMotto „Laufen - Lernen - Lachen“ statt. Foto: Stadt Meißen
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Die Meißener Stadtwerke GmbH
(MSW) informiert gemäß § 4
Abs. 3 Niederspannungsan-
schlussverordnung (NAV) über
die Inkraftsetzung der „TAB
2019-BDEW-Technische An-

schlussbedingungen für den An-
schluss an das Niederspan-
nungsnetz vom März 2019“ als
Technische Anschlussbedingun-
gen im Sinne des § 20 NAV mit
Wirkung zum 01.05.2019 für das

Netzgebiet der MSW.
Auf unserer Homepage
www.stadtwerke-meißen.de un-
ter der Rubrik Netznutzung I
Strom I Netzanschluss ist die
TAB veröffentlicht.

Information

Für Eigentümer stellt sich meist
schon bei der Planung eines
Neubaus oder bei der Renovie-
rung eines vorhandenen Objek-
tes die Frage, welche Heizungs-
art im Gebäude genutzt werden
soll. Eine mögliche Alternative
kann die Elektrowärmepumpe
sein, denn diese gilt als kom-
pakt, kostengünstig, leise, war-
tungsarm und hat eine hohe Le-
bensdauer.

Wie funktioniert diese?
Eine Elektrowärmepumpe ent-
zieht einer Wärmequelle, z. B.
dem Erdreich, dem Grundwasser
oder der Außenluft, zunächst
Energie in Form von Wärme. Mit
dieser Energie wird ein Kältemit-
tel mit einem geringen Siede-
punkt zum Verdampfen ge-
bracht. Das dabei entstehende
Gas wird mit einem elektrisch
angetriebenen Kompressor ver-
dichtet und somit erwärmt. An-

schließend gelangt das erwärm-
te Gas in den Kondensator, in
dem es die Wärme an das Hei-
zungswasser oder zur Trinkwas-
sererwärmung abgibt, wodurch
es sich abkühlt und wieder ver-
flüssigt.
Letztlich wird das unter Druck
stehende Kältemittel entspannt
und wieder dem Wärmepum-
penkreislauf zugeführt.

Sondertarife der MSW
Die Meißener Stadtwerke GmbH
bietet Kunden mit einer Wärme-
pumpe Sonderverträge gegen-
über der Grundversorgung an.
Elektrowärmepumpen werden
zur Hochtarifzeit (6 bis 22 Uhr
Uhr) und zur Niedertarifzeit (22
bis 6 Uhr) zu unterschiedlichen
Preisen abgerechnet.

Weitere Einsparmöglichkeiten
ergeben sich, wenn die Wärme-
pumpe zu einer abschaltbaren

Verbrauchseinrichtung umge-
rüstet wird. Diese kann dann zu
bestimmten Spitzenlastzeiten,
die vom Netzbetreiber vorgege-
ben sind (11.30 Uhr bis 12.30
Uhr und 17.30 Uhr bis 19.30
Uhr) ausgeschaltet werden.
Im Gegenzug dazu erhält der
Kunde sowohl zur Hoch- als auch
zur Niedertarifzeit noch günsti-
gere Verbrauchspreise.

Kontakt
Bei Fragen stehen wir Ihnen
gern unter Telefon 03521/
4601-35, -36, -38 oder per E-Mail
unter vertrieb@stadtwerke-
meissen.de zur Verfügung.

Auf unserer Homepage
www.stadtwerke-meissen.de
können Sie sich gern unter der
Rubrik Strom I Produkteüber-
sicht über die aktuellen Sonder-
verträge für Wärmepumpen in-
formieren.

Elektrowärmepumpe – eine
Alternative zur klassischen

Öl- und Gasheizung

Von 10 bis 16 Uhr findet am
19.06.2019 auf dem Markt und
im Rathaus der Meißner Senio-
rentag statt. Dort können sich
Senioren an vielen verschiede-
nen Ständen von Firmen, Orga-
nisationen und Vereinen infor-
mieren.
Traditionell werden auch wieder
einige ehrenamtlich aktive Meiß-
nerinnen und Meißner durch
den Oberbürgermeister ausge-
zeichnet, die sich uneigennützig
auf verschiedenste Art und Wei-
se für das Wohl der Stadt und
der Bewohner engagieren.
Auch die Meißener Stadtwerke
GmbH (MSW) wird dieses Jahr
wieder am Seniorentag teilneh-
men. Herr Josef Sykora ist als
Energieberater für die MSW vor
Ort und wird Ihnen mit vielseiti-
gen Informationen rund um das
Thema Energie zur Verfügung

stehen. Sicher kann er Ihnen den
einen oder anderen Tipp zur
Energieeinsparung oder zu ih-
rem Heizsystem geben und er
wird sich genügend Zeit neh-
men, alle Fragen von Ihnen zu
beantworten.
Die Energieberatung von Herrn
Sykora gibt es allerdings auch
außerhalb des Seniorentages.
Jeden letzten Dienstag eines
Monats zwischen 15 und 18 Uhr
findet die Energieberatung im
Hause der MSW auf der Karl-
Niesner-Straße 1 statt. Vereinba-
ren Sie einfach einen Termin un-
ter Telefon 03521 4601-35, -37,
-38 oder vertrieb@stadtwerke-
meissen.de. Die Energiebera-
tung ist in jedem Fall kostenlos.

Wir freuen uns darauf, Sie am
MSW-Stand zum Seniorentag zu
begrüßen!

Tipp: Besuchen Sie unseren
Stand auf dem Seniorentag

am 19.06.2019

Foto: jannoon - de.freepik.com
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S 177 Meißen – Wilsdruff, Abschnitt
1.1 Plossenaufstieg
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken -
Vermessungsarbeiten

Das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr (Lasuv), Niederlassung Meißen, be-
absichtigt, zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse und der Erhöhung der
Verkehrssicherheit das oben genannte
Vorhaben durchzuführen. Zur Vorberei-
tung dieser Planung sind Vermessungs-
arbeiten für die örtlichen Umleitungs-
strecken des Anliegerverkehrs erforder-
lich.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß pla-
nen zu können, müssen auf verschiede-
nen Grundstücken in der Zeit

vom Mai 2019 bis August 2019, frühes-
tens 14 Tage nach Bekanntgabe

Vorbereitungen durchgeführt werden,
und zwar

Vermessungsarbeiten.

Folgende Flurstücke sind in der Stadt
Meißen betroffen:

Gemarkung Meißen

772 855 859 861 863/3 863/d
864/c1387 830 856 860 862 863/4
864 864/d 1507 831 857 860/a
862/a 863/a 864/2 864/e1514/1
832 857/1 860/b 862/b 863/b
864/3 864/g 1514/2 854/b 858/b
860/c863/2 863/c864/b 1385/1

Gemarkung Lercha

1015/1 17/d 123/4 147/2 151 156
161 111646/1 123/5 147/3 152
157 165
1216/a 123/1 141 148 153 158
1316/1 123/2 143 149 154 159
14/1 16/2 123/3 147/1 150 155
160

Gemarkung Siebeneichen

23/1 23/16 74/4 83/2 87/4 89/2 93
131/2 23/2 31808587/6 89/43 94
23/3 72/3 82/2 86/1 87/13 9095
23/4 7382/6 86/2 87/14 919623/15
74/3 82/7 87/a 89/1 9297

Gemarkung Dobritz

61/1 6263/5 63/8 64/1 143/15 61/2
63/3 63/6 63/9 64/2 144/3 61/4
63/4 63/7 63/10 138/1

Da die genannten Arbeiten im Interesse
der Allgemeinheit liegen, hat das Sächsi-
sche Straßengesetz (SächsStrG) die
Grundstücksberechtigten verpflichtet, sie
zu dulden (§ 38 SächsStrG). Die Arbeiten
können auch durch Beauftragte der Stra-
ßenbauverwaltung durchgeführt wer-
den.

Etwaige durch diese Vorarbeiten entste-
hende unmittelbare Vermögensnachteile
werden in Geld entschädigt. Sollte eine
Einigung über eine Entschädigung in
Geld nicht erreicht werden können, setzt
die Landesdirektion Sachsen auf Antrag
der Straßenbaubehörde die Entschädi-
gung fest.

Entsprechend § 27 a Verwaltungsverfah-

rensgesetz (VwVfG) ist die Bekanntma-
chung (mit Anlage) im Internet auf der
Seite: http://www.lasuv.sachsen.de unter
dem Punkt „Bekanntmachung“ veröf-
fentlicht.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach seiner Bekanntgabe
Widerspruch schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung Meißen,
Heinrich-Heine-Straße 23 c, 01662 Mei-
ßen, eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch schriftlich
oder zur Niederschrift beim:

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr,
Zentrale
Stauffenbergallee 24, 01099 Dresden

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr,
Niederlassung Zschopau, Sitz Chemnitz
Hans-Link-Straße 4, 09131 Chemnitz

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr,
Niederlassung Bautzen
Käthe-Kollwitz-Str. 19, 02625 Bautzen

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr,
Niederlassung Leipzig
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig

- Landesamt für Straßenbau und Verkehr,
Niederlassung Plauen
Weststraße 73, 08523 Plauen

eingelegt werden.

Holger Wohsmann
Niederlassungsleiter

Anlage
Übersichtslagepläne

Herr Faß
AL 2 Frau Knauthe
RL 21Frau Preuß
SB 21

Bekanntmachung

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung
am 17.04.2019 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Ausführungsplanung Wasserspiel –
Platz hinter der Frauenkirche
(Beschluss-Nr. 19/6/098)
Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt
Meißen beschließt, dass die vom Pla-
nungsbüro Plantura Matthias Ebeling
und von der Bildhauerin Bianca Seidel
erstellte Entwurfsplanung für die Gestal-
tung des Wasserspiels auf dem Platz
hinter der Frauenkirche Grundlage für
die Beauftragung der Ausführung ist.
Der Beschluss wird vorbehaltlich der Zu-
stimmung des Stadtrates am 24.04.2019
zu der zu Finanzierung durch eine außer-
planmäßige Ausgabe (Vorlage 19/6/093
– „Platz hinter der Frauenkirche – Ge-
nehmigung einer außerplanmäßigen
Ausgabe“) gefasst.

Abschluss einer Vereinbarung mit
dem Freistaat Sachsen zur Verbesse-
rung der Barrierefreiheit auf dem
Domplatz in Meißen (Beschluss-Nr.
19/6/094)
Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt
Meißen beschließt die als Anlage 1 bei-
liegende Vereinbarung zur Verbesserung
der Barrierefreiheit auf dem Domplatz
mit dem Freistaat Sachsen, vertreten
durch den Staatsbetrieb Immobilien und
Baumanagement (SIB), hinsichtlich einer
hälftigen Kostenteilung zur Realisierung
der Gemeinschaftsmaßnahme abzu-
schließen.

Ausbau der Mannfeldstraße – Be-
schluss über die Entwurfsplanung
(Beschluss-Nr. 19/6/090)
Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt

Meißen beschließt, den Vorentwurf vom
01.04.2019 der weiteren Planung zur Er-
schließung des Kindergartens Mannfeld-
straße zugrunde zu legen.

Schule zur Lernförderung-(L) – Grund-
satzentscheidung zur Aufgabenstel-
lung Ersatzneubau Sporthalle Kalk-
berg (Beschluss-Nr. 19/6/081)
Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt
Meißen beschließt, den Ersatzneubau
der Sporthalle im Areal Schule zur Lern-
förderung-(L) auf dem Kalkberg in kos-
tengünstigster Bauweise herstellen zu
lassen. Die Sporthalle ist als Einfeldhalle
ohne Zuschauerbereich auszuführen.

Erweiterungsbau Kita Kalkberg, Los
22 – Garten- und Landschaftsbau, Ver-
gabe der Bauleistungen
(Beschluss-Nr. 19/6/074)
Der Bauausschuss beschließt, die Leis-
tungen des Loses 22 – Garten- und
Landschaftsbau für den Erweiterungs-
bau Kita Kalkberg an die Fa. LLB GmbH
aus 01257 Dresden zum geprüften An-
gebotspreis in Höhe von 167.336,63 Eu-
ro (brutto) zu vergeben.

Platz an der Einmündung Görnische
Gasse/Neugasse in Meißen, Leistung:
Straßenbauarbeiten, Vergabe der
Bauleistungen (Beschluss-Nr. 19/6/082)
Der Bauausschuss der Großen Kreisstadt
Meißen beschließt, die STRABAG AG, Di-
rektion Sachsen/Thüringen, Bereich Ost-
sachsen, Gruppe Meißen, mit der Durch-
führung der Bauleistungen zur Neuge-
staltung des Platzes an der Einmündung
Görnischen Gasse/Neugasse, zum ge-
prüften Angebotspreis von 142.459,16
Euro (brutto) zu beauftragen.

Beschlüsse der 50. Sitzung des
Bauausschusses vom

17.04.2019

Beschlüsse der 40. Sitzung des Sozial-
und Kulturausschusses vom 09.05.2019:

Der Sozial- und Kulturausschuss hat am
09.05.2019 keine Beschlüsse gefasst.

Keine Beschlüsse

Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannes-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil, für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekannt gegeben. Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie
auf der Internetseite der Stadt Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem.

Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und

seinerAusschüsse
im Juni/Juli

Termin Beginn Gremium Sitzungsort
05.06. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,

Großer Ratssitzungssaal
12.06. 17 Uhr Sozial- und

Kulturausschuss
Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

19.06. 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

26.06. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

03.07. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal
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Öffentliche Bekanntmachung des Auf-
stellungsbeschlusses
Bebauungsplan „Plossenweg/Kapellen-
weg“ gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB

Der Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Plossenweg/Kapellen-
weg“ wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1
BauGB bekannt gemacht. Er wurde vom
Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen
am 24.04.2019 als Beschlussvorlage
19/6/091 beschlossen

Der zu überplanende Bereich ist im wirk-
samen Flächennutzungsplan als geplan-
te Wohnbaufläche dargestellt. Die Pla-
nung kann daher gemäß § 8 Abs. 2
BauGB aus dem Flächennutzungsplan
entwickelt werden und bedarf keiner Ge-
nehmigung. Der Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes ist in der Anlage zur Be-
kanntmachung zeichnerisch dargestellt.
Das Plangebiet hat einen Geltungsbe-
reich von insgesamt 6.000 m².

Ziel der Aufstellung des Bebauungsplans
ist die Schaffung von Baurecht, um eine
geordnete städtebauliche Entwicklung
zu gewährleisten.

Für das Verfahren finden die Vorschrif-
ten des § 13a BauGB – Bebauungsplan
der Innenentwicklung – Anwendung.
Das bedeutet, dass das Verfahren im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a Abs.
1 Satz 2 Nr. 1 BauGB durchgeführt wird.
Im beschleunigten Verfahren gelten die
Vorschriften des vereinfachten Verfah-
rens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1
BauGB entsprechend.

Meißen, den 15.05.2019

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

In der Stiftung Soziale Projekte
Meißen ist ab dem 01.07.2019
ein unbefristetes Arbeitsverhält-
nis als
Sachbearbeiter (w/m/d) / Mit-
arbeiter (w/m/d) Sekretariat
mit einer regelmäßigen wö-
chentlichen Arbeitszeit von 30
Stunden zu besetzen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst
vorrangig:
• allgemeine Büro-/Officever-
waltung,
• Bearbeitung Posteingang,
• Bearbeitung des Zeiterfas-
sungssystems,
• Zuarbeit zur Finanzbuchhal-
tung,
• Erstellung von Abrechnungen,
• Zusammenstellung von Ab-
rechnungsbelegen.

Wir erwarten:
• abgeschlossene Ausbildung als
Bürokauffrau-/kaufmann o. Ä.,
• organisiertes und selbstständi-

ges Arbeiten,
• sehr gute Beherrschung aller
gängigen Office-Anwendungen
(Excel, Word),
• Kommunikationsfähigkeit,
• selbstständiges Arbeiten,
Teamfähigkeit,
• eine zuverlässige und sorgfälti-
ge Arbeitsweise,
• persönliche und soziale Kom-
petenz,
• Kenntnisse in der Buchführung
wünschenswert.
Wir bieten:
• Büro mit Ausstattung,
• eine interessante und ab-
wechslungsreiche, aber vor al-
lem herausfordernde Arbeit,
• ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis,
• Gleitzeit,
• berufliche Fortbildung.

Angesichts der angestrebten
Chancengleichheit in allen Berei-
chen des Berufslebens sind Be-
werbungen von Frauen und

Männern gleichermaßen er-
wünscht. Bewerbungen grund-
sätzlich geeigneter schwerbe-
hinderter Menschen, auch
Gleichgestellter im Sinne des § 2
Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neun-
tes Buch (SGB IX) –, werden bei
vergleichbarer Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Ein ent-
sprechender Nachweis ist in den
Bewerbungsunterlagen beizule-
gen.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann senden Sie uns bit-
te umgehend Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung bis spätestens
zum 31.05.2019 schriftlich oder
per E-Mail an

Stiftung Soziale Projekte Mei-
ßen
Nossener Straße 46
01662 Meißen
Tel.: 03521/4767660
hauke@sopro-meissen.de

Stellenausschreibung

In der Stiftung Soziale Projekte
Meißen ist ab dem 01.07.2019
ein unbefristetes Arbeitsverhält-
nis als
Finanzbuchhalter (w/m/d)
mit einer regelmäßigen wö-
chentlichen Arbeitszeit von 40
Stunden zu besetzen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• die Finanzbuchhaltung
• Erstellung von Monats- und
Quartalsabschlüssen/ Auswer-
tung und Interpretation von
Zahlen
• Antragsstellung, Betreuung
und Abrechnung von öffentlich
geförderten Projekten aus kauf-
männischer Sicht
• Lohn- und Gehaltsabrechnung
mit entsprechender Software
(DATEV)
• Rechnungswesen (Kreditoren-/
Debitorenbuchhaltung)

Wir erwarten:
• Abgeschlossene kaufmänni-
sche Ausbildung als Buchhal-

ter*in, Steuerfachangestellter
o. Ä.
• mehrjährige Berufserfahrung
in der Buchhaltung
• sicherer Umgang mit der Bu-
chungssoftware DATEV
• Prozessgeführtes Denken,
Kommunikationsfähigkeit
• selbstständiges Arbeiten,
Teamfähigkeit
• sehr gute MS-Office-Kenntnis-
se
• eine zuverlässige und sorgfälti-
ge Arbeitsweise
• Verschwiegenheit

Wir bieten:
• Büro mit Ausstattung
• eine interessante und ab-
wechslungsreiche, aber vor al-
lem herausfordernde Arbeit
• ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis
• Gleitzeit
• berufliche Fortbildung

Angesichts der angestrebten
Chancengleichheit in allen Berei-

chen des Berufslebens sind Be-
werbungen von Frauen und
Männern gleichermaßen er-
wünscht. Bewerbungen grund-
sätzlich geeigneter schwerbe-
hinderter Menschen, auch
Gleichgestellter im Sinne des § 2
Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neun-
tes Buch (SGB IX) –, werden bei
vergleichbarer Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Ein ent-
sprechender Nachweis ist in den
Bewerbungsunterlagen beizule-
gen.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann senden Sie uns bit-
te umgehend Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung bis spätestens
zum 31.05.2019 schriftlich oder
per E-Mail an

Stiftung Soziale Projekte Mei-
ßen
Nossener Straße 46
01662 Meißen
Tel.: 03521/4767660
hauke@sopro-meissen.de

Stellenausschreibung

Name und letzte bekannte Adresse des
Adressaten:

Dr. Lutz Dieter Lohse
Overbeckstraße 35
01139 Dresden

Die öffentliche Zustellung erfolgt, da die
Anschrift bzw. der derzeitige Aufent-
haltsort der vorgenannten Person unbe-
kannt ist (§ 15 Abs. 1 Nr. 1 SächsVwZG).
Deshalb wird die öffentliche Zustellung
angeordnet.

Gemäß § 15 Abs. 2 Satz 2 SächsVwZG
kann der Grundsteuerbescheid vom
25.01.2017 ab Veröffentlichung des
Amtsblattes innerhalb von 2 Wochen zu
den Öffnungszeiten in der Steuerverwal-
tung der Stadt Meißen, Markt 1, 01662
Meißen, im Dachgeschoss, Zimmer 217,
gegen Vorlage eines gültigen Lichtbild-
ausweises oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter abgeholt werden.
Diese Benachrichtigung wird gemäß der
Satzung der Großen Kreisstadt Meißen
über die Form der öffentlichen Bekannt-

machung und ortüblichen Bekanntma-
chung (Bekanntmachungssatzung) vom
28.09.2016, veröffentlicht im Meißner
Amtsblatt Nr. 10/2016, hiermit bekannt
gemacht.

Eva-Maria Gottschald
Leiterin Finanzverwaltungsamt

Öffentliche Zustellung nach § 15 SächsVwZG
Zum 9. Unternehmerinnentag
im Landkreis Meißen treffen sich
erfolgreiche und engagierte Un-
ternehmerinnen am 1. Juli 2019
im Rathaus in Meißen. Im Fokus
steht in diesem Jahr das Thema
„Gesundheit“ – von der eigenen
gesunden Lebensweise bis zur
gesunden Mitarbeiterführung.
Die Veranstaltung wird seit vie-
len Jahren vom Regionalbüro
Riesa der IHK Dresden organi-
siert – in diesem Jahr gemein-
sam mit der Stadtverwaltung

Meißen. Dank der Unterstüt-
zung durch weitere Partner hat
sich der Unternehmerinnentag
inzwischen zu einer Plattform
entwickelt, die jährlich dazu ein-
lädt, Erfahrungen auszutau-
schen, Geschäftspartner zu tref-
fen und neue Geschäftskontakte
zu knüpfen.
Anmeldungen und Rückfragen:
IHK Dresden, Regionalbüro Rie-
sa,
Heike Hofmann
Tel. 03525/514031

Unternehmerinnentag 2019
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Der Stadtrat hat am 24.04.2019 folgen-
de Beschlüsse gefasst.

Neubau Sporthalle 4. Grundschule –
Genehmigung einer überplanmäßigen
Ausgabe für die Vergabe von Bauleis-
tungen (Beschluss-Nr. 19/6/075)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt zur Sicherung der Finan-
zierung der Fertigstellung des Baupro-
jekts Neubau Sporthalle 4. Grundschule
in Meißen im Haushaltjahr 2019 eine
überplanmäßige Ausgabe in Höhe von
265.000,00 Euro in der Buchungsstelle
21.11.01.04/785110/H0000101.
Die Deckung in Höhe von 265.000,00
Euro wird durch den Einsatz von Mitteln
aus dem kommunalen Vorsorgevermö-
gen in gleicher Höhe sichergestellt.

Neufassung der Vereinsförderrichtli-
nie der Stadt Meißen
(Beschluss-Nr. 19/6/037)
Der Stadtrat beschließt die Neufassung
der Vereinsförderrichtlinie der Stadt Mei-
ßen.

Abwassergebührenkalkulation 2017-
2020 – Maßnahmen zur Steuerung der
Kostenentwicklung bei Kleinkläranla-
gen und abflusslosen Gruben
(Beschluss-Nr. 19/6/084)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt, die laufende Abwasser-
gebührenkalkulation bis Ende 2020 fort-
zusetzen und die zu erwartende Kosten-
unterdeckung von etwa 9.000,00 Euro
pro Jahr für den Entsorgungstatbestand
abflusslose Gruben im Rahmen des be-
stehenden Ermessensspielraumes und
unter Würdigung von Aspekten der Sozi-
alverträglichkeit nicht im folgenden Kal-
kulationszeitraum auszugleichen.

Sanierung und Modernisierung der
Schule für Lernförderung-(L) auf dem
Kalkberg, 3. BA, Los 30.1-3 – Außenan-

lagen, Vergabe der Bauleistung
(Beschluss-Nr. 19/6/070)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt, die Leistungen des Loses
30.1-3 – Außenanlagen für den dritten
Bauabschnitt der Sanierung und Moder-
nisierung der Schule für Lernförde-
rung-(L) auf dem Kalkberg an die Firma
WeBer Bau GmbH aus 01558 Großen-
hain zum geprüften Angebotspreis in
Höhe von 412.659,85 Euro (brutto) zu
vergeben.

Platz hinter der Frauenkirche – Geneh-
migung einer außerplanmäßigen Aus-
gabe (Beschluss-Nr. 19/6/093)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt eine außerplanmäßige
Ausgabe in Höhe von 35.823,00 Euro im
Produkt 51.11.00.02/S2000005/099052
zur Durchführung der Baumaßnahme
Platz hinter der Frauenkirche.
Die Deckung erfolgt aus den Einnahmen
bei den sanierungsbedingten Aus-
gleichsbeträgen (51.11.00.02 / 359120).

Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Plossenweg/Kapellenweg“
nach § 13 a BauGB
(Beschluss-Nr. 19/6/091)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt, für das Plangebiet Plos-
senweg/Kapellenweg“ einen Bebau-
ungsplan nach § 13 a BauGB entspre-
chend Anlage 1 aufzustellen.

Bund-Länder-Programm „Stadtum-
bau-Ost“ Programmteil Aufwertung;
Fördergebiet „Meißen rechts der Elbe
2012-2016“; Förderung der Moderni-
sierung und Instandsetzung der Jo-
hanneskirche in Meißen, 2. bis 4. Bau-
abschnitt (Beschluss-Nr. 19/6/089)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Mei-
ßen beschließt die Förderung der Bauab-
schnitte 2 bis 4 im Rahmen der Moderni-
sierung und Instandsetzung der Ev.-Luth.

Johanneskirche in Meißen mit einem Zu-
schuss von bis zu 1.984.000,00 Euro.
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt,
den Vertrag zur Modernisierung und In-
standsetzung der Johanneskirche (Bau-
abschnitt 2 bis 4) abzuschließen. Der Be-
schluss steht unter dem Vorbehalt der
förderrechtlichen Zustimmung, der jähr-
lichen Mittelbereitstellung durch Bund
und Freistaat Sachsen sowie der Zustim-
mung des Stadtrates zum Doppelhaus-
halt 2020/2021.

Allgemeines Grundvermögen; Wohn-
gebiet Niederauer Straße – Bestellung
eines Erbbaurechtes an dem Flurstück
Nr. 444/11 der Gemarkung Bohnitzsch
sowie Eigentümerzustimmung zur
Mitbestellung von Grundpfandrechten
(Beschluss-Nr. 19/6/099)
1. Die Große Kreisstadt Meißen bestellt
ein Erbbaurecht für die Dauer von 66
Jahren an dem Flurstück Nr. 444/11 der
Gemarkung Bohnitzsch mit einer Ge-
samtfläche von 898 qm zugunsten Herrn
L. und Frau T.
2. Der jährliche Erbbauzins beträgt
4.401,00 Euro auf der Grundlage des
Grundstückskaufpreises von 100,00 Eu-
ro je qm. Das entspricht einem Erbbau-
zinssatz i. H. v. 4,5 %.
3. Des Weiteren erteilt die Große Kreis-
stadt Meißen den Erwerbern die Zustim-
mung und Vollmacht zur Bestellung von
Grundpfandrechten bis zu einer Höhe
von 300.000,00 Euro.

Verleihung des Ehrenbürgerrechts der
Stadt Meißen an Herrn Dr. Günter
Naumann (Beschluss-Nr. 19/6/087)
Der Stadtrat zu Meißen beschließt, Herrn
Dr. Günter Naumann, geboren am
27.04.1936, in dankbarer Anerkennung
seines langjährigen, verdienstvollen Wir-
kens für das Gemeinwohl unserer Stadt
das Ehrenbürgerrecht der Stadt Meißen
zu verleihen.

Beschlüsse der 54. Sitzung des Stadtrates
Flurbereinigung Röhrsdorf Verfahrens-
nummer: 270 311
Gemeinde: Klipphausen
Landkreis: Meißen

Die Obere Flurbereinigungsbehörde des
Landkreises Meißen ordnete mit Be-
schluss vom 01.10.2018 das Flurbereini-
gungsverfahren Röhrsdorf nach den §§
1, 4 und 37 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) an.
Die mit der rechtskräftigen Anordnung
nunmehr entstandene Teilnehmerge-
meinschaft Flurbereinigung Röhrsdorf
benötigt einen arbeitsfähigen Vorstand,
der von den im Wahltermin anwesenden
Teilnehmern oder Bevollmächtigten ge-
wählt wird.

Bekanntmachung und Ladung

Die Teilnehmer, d. h. alle Grundstücksei-
gentümer und Erbbauberechtigten im
Flurbereinigungsgebiet oder deren ge-
setzliche Vertreter und Bevollmächtigte,
werden hiermit eingeladen zur

1. Teilnehmerversammlung

am Donnerstag, dem 27. Juni 2019, um
18:00 Uhr
in das Vereinshaus Röhrsdorf
Röhrsdorf, Am Regenbach 1, 01665
Klipphausen.

Zur Tagesordnung gehören folgende
Punkte:

1. Vorstellung des Flurbereinigungsver-
fahrens Röhrsdorf
2. Erläuterung der Aufgaben des Vor-
standes und des Vorschlages zum Wahl-
verfahren
3. Abstimmung zum Wahlverfahren
4. Wahl des Vorstandes der Teilnehmer-
gemeinschaft
5. Sonstiges

Der Vorstand führt die Geschäfte der
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das vol-
le Vertrauen der Teilnehmer besitzen.
Wünschenswert ist deshalb, dass sich
möglichst viele Teilnehmer an der Wahl
des Vorstandes beteiligen.

Der Wahl zum Vorstandsmitglied kann
sich jede volljährige, natürliche Person
stellen, unabhängig davon, ob sie Teil-
nehmer (d. h. Eigentümer oder Erbbau-
berechtigter im Verfahrensgebiet), Ne-
benbeteiligter (z. B. Bewirtschafter, Ge-
meindevertreter) oder Nichtbeteiligter
ist. Ebenso müssen die Kandidaten für
den Vorstand nicht örtlich ansässig sein.
Die Kandidaten für den Vorstand sollten
interessiert sein, aktiv an der Durchfüh-
rung des Verfahrens und an der Gestal-
tung des Flurbereinigungsgebietes mit-
zuwirken.

Die obere Flurbereinigungsbehörde des
Landkreises Meißen hat die Zahl der zu
wählenden Mitglieder des Vorstandes
und deren Stellvertreter auf je vier fest-
gesetzt. Jeder stimmberechtigte Teilneh-
mer oder Bevollmächtigte kann somit
als Mitglied und Stellvertreter insgesamt
acht Personen in den Vorstand wählen.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die
Teilnehmer sind die Eigentümer der zum
Flurbereinigungsgebiet gehörenden
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen
den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1
FlurbG).

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; ge-
meinschaftliche Eigentümer gelten als
ein Teilnehmer. Einigen sich gemein-
schaftliche Eigentümer nicht über die
Stimmabgabe, so können sie ihr Wahl-
recht nicht ausüben.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist
zulässig. Bevollmächtigte haben sich in
der Versammlung durch eine schriftliche
Vollmacht auszuweisen. Die amtliche
Beglaubigung erteilt die Gemeinde ge-
bührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin
jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte
nur eine Stimme hat, auch wenn er meh-
rere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die
nicht selbst in der Wahlversammlung an-
wesend sein können, werden daher
zweckmäßig eine Person bevollmächti-
gen, die nicht selbst als Teilnehmer
stimmberechtigt ist.

Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend
sind und nicht vertreten werden, können
ihre Stimme nachträglich nicht mehr gel-
tend machen.

Kommt die Wahl im Termin nicht zustan-
de und verspricht ein neuer Wahltermin
keinen Erfolg, so kann die Obere Flurbe-
reinigungsbehörde des Landkreises Mei-
ßen nach Anhörung der landwirtschaftli-
chen Berufsvertretung die Mitglieder des
Vorstandes bestellen.

Interessenten an der Mitarbeit im Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft sind
aufgerufen, bis zur Wahl ihre Bereit-
schaft beim Sachgebiet Flurneuordnung
des Landratsamtes Meißen zu erklären.
Es ist auch möglich, sich am Wahltag als
Kandidat aufstellen zu lassen.
(Tel.: 03522/303-2161 Frau Pohler oder
03522/303-2171 Herr Sefkow oder per
E-Mail an KVmA.Flurneuordnung@kreis-
meissen.de).

Großenhain, den 06.05.2019

gez. Pohler
Sachgebietsleiterin/Obere Flurbereini-
gungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung

In Meißen begann das neue Jahr für uns
alle mit einer Änderung, die Müllabfuhr
betreffend. Durch das beauftragte Ent-
sorgungsunternehmen wurden die Ab-
holtermine für die Gelben Säcke zeitlich
und räumlich untergliedert. Seit
1.1.2019 werden die Gelben Säcke auf
der linken Elbseite (Meißen I) in der Re-
gel immer am Mittwoch, auf der rechten
Elbseite (Meißen II) immer am Donners-
tag abgeholt. Da die Umstellung der Ab-
holtermine nun schon ein paar Monate
zurückliegt, sind wir guten Mutes, dass
sich die große Mehrheit der Bürger be-
reits an die neuen Zeiten gewöhnt hat.
Für diesen Teil unserer Bürgerschaft ist
auch der Hinweis des Ordnungsamtes,
dass im Interesse der Ordnung und Sau-
berkeit im Stadtgebiet auf die Einhal-
tung der Abfallwirtschaftssatzung des
ZAOE zu achten ist, gelebte Normalität.

Für all jene, die sich noch nicht entspre-
chend einlesen konnten, sei nochmals
folgender Passus aus in § 24 Absatz 8

der Satzung erwähnt: „Restabfallbehäl-
ter, Restabfallsäcke, Biotonnen und PPK-
Behälter sind von dem Eigentümer des
angeschlossenen Grundstücks am Ab-
fuhrtag bis 06:00 Uhr zur Entleerung be-
reitzustellen.“ Zusätzlich dazu wün-
schen wir uns die Beachtung der Son-
dernutzungssatzung der Stadt Meißen,
die darauf verweist, dass frühestens am
Vortag ab 18 Uhr die Abfallbehälter und
Gelben Säcke ausschließlich vor dem je-
weiligen Grundstück bereitzustellen
sind.

Dies bedeutet für das linkselbische Mei-
ßen, dass ausschließlich am Dienstag ab
18 Uhr bis spätestens Mittwoch 6 Uhr
die Gelben Säcke bereitzustellen sind.
Für das rechtselbische Meißen heißt dies
wiederum, dass ausschließlich am Mitt-
woch ab 18 Uhr bis spätestens Donners-
tag 6 Uhr die Gelben Säcke bereitgestellt
werden müssen. Die genauen Termine
zur Abholung der jeweiligen Behälter
sind im an alle Haushalte verteilten

ZAOE-Abfallkalender straßenweise auf-
gelistet. Auf der Webseite des ZAOE las-
sen sich die Termine unter
www.zaoe.de/abfallbeseitigung/abfall-
kalender/auswahl/ ebenfalls recherchie-
ren.

Neben Mitbürgern, für die die neuen Ter-
mine noch nicht Gewohnheit geworden
sind, gibt es auch Zeitgenossen, die sich
bewusst nicht an die Satzung halten und
willentlich dagegen verstoßen. Auch je-
nen sei ein Blick in die Sondernutzungs-
satzung der Stadt Meißen empfohlen:
Dort lässt sich nachlesen, dass Zuwider-
handlungen mit einer Geldbuße bis 500
Euro geahndet werden können. Nach ei-
ner großzügigen Eingewöhnungszeit
wird der gemeindliche Vollzugsdienst
verstärkt auf die Einhaltung der Satzung
dringen.

Silvio Kockentiedt, Leiter Ordnungsamt

Frühestens am Vortag
ab 18 Uhr

Erneuter Hinweis auf die geänderten Abholtermine
der Gelben Säcke

Die Stadt Meißen weist darauf hin, dass
für die Anträge auf Förderung durch den
Kulturraum Meißen – Sächsische
Schweiz – Osterzgebirge die Stellung-
nahme der Sitzgemeinde benötigt wird.
Die Anträge dafür müssen bis spätestens

5. August 2019 beim Amt für Stadtmar-
keting, Tourismus und Kultur, Markt 3,
01662 Meißen, eingereicht werden.
Weitere Informationen zur Kulturraum-
förderung finden Sie unter
www.kreis-meissen.org.

Antragsfristen auf Förderung
durch den Kulturraum
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Seit dem 1. Mai hat die Agentur
für Arbeit Meißen (Niederauer
Straße 26–28) diese Öffnungs-

zeiten:
Montag – Mittwoch und Freitag:
8 – 12 Uhr,

Donnerstag: 8 – 11.30 Uhr und
13 – 18 Uhr.

Neue Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit

Von der im Stadtrat im April be-
schlossenen Vereinsförderung
profitiert 2019 neben anderen
auch wieder die Deutsche Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft, Be-
zirk Niederes Elbtal e.V., der ei-
ne Förderzusage über 7.500 Eu-
ro entgegennehmen konnte.
Vereinsvorsitzender Steffen
Hausch erhielt den Bescheid von
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke und sprach seinen Dank für
die Förderung aus, die vor allem
den DLRG-Rettungsschwimmern
zugutekommen wird, die einen
Großteil ihrer Trainingseinheiten
im Sport- und Freizeitbad „Wel-
lenspiel“ absolvieren.
Als Investition in die Zukunft
fließt ein Teil der Fördersumme

darüber hinaus in die Ausbil-
dung des Nachwuchses.

Einen weiteren Anlass zum Fei-

ern bietet das 20. Jubiläum des
Wellenspiels, zu dem das Sport-
und Freizeitbad am 1. Juni von
11 bis 19 Uhr einlädt.

Geldsegen für Meißner Verein

Vereinsvorsitzender Steffen Hausch (mitte) erhielt den Bescheid
von Oberbürgermeister Olaf Raschke. Foto: Stadt Meißen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur 55. Sitzung des Stadtra-
tes, am Mittwoch, dem 05.06.2019,
in den Großen Ratssitzungssaal des Rat-
hauses zu Meißen, Markt 1, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17 Uhr.

Tagesordnung

1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit
2. Kenntnisnahme der Niederschriften
der öffentlichen Sitzungen des Stadtra-
tes vom 27.03. und 24.04.2019 sowie
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster
Beschlüsse
3. Einwohnerfragestunde
4.1 SEEG Stadtentwicklungs- und Stadt-
erneuerungsgesellschaft Meißen mbH -
Jahresabschluss 2018
4.2 SEEG Stadtentwicklungs- und Stadt-
erneuerungsgesellschaft Meißen mbH -
Jahresabschluss 2018 - Entlastung des
Aufsichtsrates
5.1 SEEG Service GmbH - Jahresab-
schluss 2018
5.2 SEEG Service GmbH - Jahresab-
schluss 2018 - Entlastung des Aufsichts-
rates
6.1 ICM Innovations Centrum Meißen
GmbH - Jahresabschluss 2018
6.2 ICM Innovations Centrum Meißen
GmbH - Jahresabschluss 2018 - Entlas-
tung des Aufsichtsrates
7.1 Städtische Dienste Meißen GmbH -
Jahresabschluss 2018
7.2 Städtische Dienste Meißen GmbH -
Jahresabschluss 2018 - Entlastung des
Aufsichtsrates
8. Genehmigung einer außerplanmäßi-
gen Ausgabe im Förderprogramm „Na-
türliches Erbe“ - Sanierung von Wein-
bergsmauern
9. Genehmigung einer außerplanmäßi-
gen Ausgabe zur Sanierung und Moder-
nisierung des Städtischen Bauhofs -
Fahrzeughalle, hier vorgezogene Sanie-
rung der vom Hausschwamm befallenen
Dachkonstruktion, inkl. angrenzender

Bereiche
10. Außerplanmäßige Ausgabe - Landes-
programm Brachflächenrevitalisierung/
Brachenberäumung Sächsische Aufbau-
bank - Abbruch Industriebrache ehema-
lige Molkerei, Karl-Niesner-Straße 7
11. Antrag der Stiftung Soziale Projekte
Meißen auf Erstattung des Mehraufwan-
des bei den Verwaltungskosten für Ar-
beitsgelegenheiten mit Mehraufwands-
entschädigung für das Jahr 2018
12. Beschluss zur Vorzugsvariante Erwei-
terung Franziskaneum
13. Gymnasium Franziskaneum Meißen -
Entwurfsbeschluss für die Sanierung des
Hauses B (Weinbergschule)
14. Aufhebung der Satzung über die
förmliche Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Historische Altstadt“ vom
28.11.1991
15. Bund-Länder-Programm „Städtebau-
licher Denkmalschutz“; Fördergebiet
„Historische Altstadt 2014-2022“; För-
derung der Modernisierung und Instand-
setzung des Gebäudes Leipziger Straße
25 nach erfolgter nachhaltiger Sicherung
16. Bund-Länder-Programm „Städtebau-
licher Denkmalschutz“; Fördergebiet
„Historische Altstadt 2014-2022“; För-
derung der Modernisierung und Instand-
setzung des Gebäudes Görnische Gasse
38
17. Bund-Länder-Programm „Städtebau-
licher Denkmalschutz“; Fördergebiet
„Historische Altstadt 2014-2022“; För-
derung der Modernisierung und Instand-
setzung des Gebäudes Lorenzgasse 6
18. Bund-Länder-Programm „Stadtum-
bau – Programmteil Aufwertung“; För-
dergebiet „Meißen rechts der Elbe
2012-2016“; Förderung der Modernisie-
rung und Instandsetzung des Gebäudes
Robert-Koch-Platz 2
19. Kanal- und Schachtsanierung 2019
Crassostraße, Tal-/Wettinstraße, Ques-
tenberger Weg, Leinpfad und Loosestra-
ße, Vergabe der Bauleistungen
20.1 Genehmigung einer außerplanmä-
ßigen Ausgabe zur Sicherstellung der Fi-

nanzierung für die Stützmauer an der Er-
schließungsstraße Sonnenleite
20.2 Instandsetzungsarbeiten an den
Stützmauern Sonnenleite und Mühlweg
als Gesamtleistungsvergabe; Leistung:
Gewerk 01: Instandsetzungsarbeiten an
der Stützmauer Sonnenleite; Gewerk 02:
Instandsetzungsarbeiten an der Stütz-
mauer Mühlweg, Vergabe der Bauleis-
tung
21. Neubau Sporthalle 4. Grundschule
Meißen, Los G27 - Prallwand, Sportgerä-
te Vergabe der Bauleistung
22. Lärmaktionsplan Meißen
23. Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Wohnpark Domblick“
24.1 Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Wohngebiet Schreberhö-
he“
24.2 Satzung über eine Veränderungs-
sperre der Stadt Meißen für das Plange-
biet „Wohngebiet Schreberhöhe“
24.3 Satzung über das Besondere Vor-
kaufsrecht der Stadt Meißen für das
Plangebiet „Wohngebiet Schreberhöhe“
25. Neufassung der Gebührenordnung
für das Anlegen und Liegen von Schiffen
am Schiffsanleger der Stadt Meißen
26. Aufgabenkritik Kultur
27. Antrag Nr. A 62/19 der Fraktion CDU
vom 06.05.2019,
Geschäftsordnung für die Kommission
für Architektur und Stadtgestaltung
(KAS) der Großen Kreisstadt Meißen
28. Änderung der Geschäftsordnung des
Stadtrates der Großen Kreisstadt Meißen
29. Informationen und Anfragen

Mit freundlichem Gruß

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Einladung zur Stadtratssitzung

Der Verwaltungsausschuss hat am
15.05.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

Annahme und Vermittlung von Sach-
und Geldspenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen gemäß § 73
Abs. 5 der Sächsischen Gemeindeord-
nung, Zeitraum 11.04. bis 15.05.2019
(Beschluss-Nr. 19/6/125)
Der Verwaltungsausschuss beschließt
die Annahme von Sach- und Geldspen-
den, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen entsprechend der Sammel-
liste für den Zeitraum 11.04. bis
15.05.2019 (Anlage 1).

Zustimmung zum Rangrücktritt zu-
gunsten eines Modernisierungsdarle-
hens; Dresdner Straße 38, Flurstücke
31/8 und 31/9 der Gemarkung Cölln
(Beschluss-Nr. 19/6/116)
Der Verwaltungsausschuss der Großen
Kreisstadt Meißen beschließt, dem vom
Eigentümer beantragten Rangrücktritt
der mit gleichem Rang in der Abteilung
III des Grundbuches von Meißen rechts
der Elbe Blatt 12665 zugunsten der Gro-
ßen Kreisstadt Meißen eingetragenen
Grundschulden, zugunsten eines Moder-
nisierungsdarlehens der Volksbank Raiff-
eisenbank Meißen eG in Höhe von
380.000 Euro zuzustimmen.

Beschlüsse der 43. Sitzung des
Verwaltungsausschusses vom

15.05.2019

Der Gewinner des von der Wirt-
schaftsförderung und dem
Stadtmarketing der Stadt Mei-
ßen im Mai 2018 initiierten Ide-
en- und Existenzgründerwettbe-
werbs STARTSCHUSS steht fest.
Am 16. April wurde im Rahmen
der diesbezüglichen Pressekon-
ferenz Carola Glaser für ihr Ge-
schäftskonzept „Kreation mit
Stil“ mit dem ersten Platz ausge-
zeichnet. Als Preis erhält sie un-
ter anderem ein umfangreiches
Förderpaket im Wert von über
10.000 Euro, inklusive eines zur
Geschäftsidee passenden Ge-
werberaums zum Mietpreis von
nur einem Euro pro Quadratme-
ter plus Nebenkosten im ersten
Jahr.
Familie Glaser betreibt bereits
drei Geschäfte in der Görlitzer
Altstadt. Meißner Stammkun-
den sprachen sie auf den Start-
schuss-Wettbewerb in Meißen
hin an und motivierten sie zur
Bewerbung. Überzeugt hat die
Jury, bestehend aus Vertretern
von Banken, der Industrie- und
Handelskammer, des Handels-
verbandes, dem Gewerbeverein
Meißen, Finanzexperten, einem
Existenzgründerberater sowie
einem Sales- and Business-Ex-
perten, insbesondere, dass bei
„Kreation mit Stil“ das Einkaufen
zum Erlebnis wird. Neben dem
Warenangebot von Damen- und
Herrenmode mit dazugehörigen
Accessoires sollen in einem stil-
vollen und gemütlichen Ambien-
te auch Lesungen, Kunstdarbie-
tungen, Modenschauen und Fei-
erlichkeiten stattfinden. Diesen
Ansatz des Einkaufens als Erleb-
nis verfolgen auch die Stadt Mei-
ßen und der Gewerbeverein.
Das neue Geschäft in Meißen er-

öffnet auf der Burgstraße.
Darüber hinaus wurden drei wei-
tere förderwürdige Existenz-
gründer ausgezeichnet. So er-
halten Mathias Lenk mit dem
Projekt eines Sanitätshauses in
der Neugasse, Annett Walter
mit einer psychologischen Praxis
in der Gerbergasse sowie Sabine
Müller mit einem Obst- und Ge-
müseladen in der Neugasse
ebenfalls Unterstützung.
Hinter den Kulissen laufen nun
die Vorbereitungen für die ers-
ten Geschäftseröffnungen auf
Hochtouren. So erhalten gegen-
wärtig die förderwürdigen Exis-
tenzgründer erste Coaching-
Leistungen. Außerdem werden
Absprachen für das im Förderpa-
ket enthaltene Corporate De-
sign sowie die Homepage ge-
führt und Ladengeschäfte be-
sichtigt. Auch andere der insge-
samt 15 eingereichten Konzepte
werden noch auf ihre Umsetz-
barkeit überprüft, sodass per-
spektivisch weitere Geschäftser-
öffnungen in Meißen geplant
sind.

Die Gewinner des Ideen- und
Existenzgründerwettbewerbs

STARTSCHUSS
Konzept von „Kreation mit Stil“-Inhaberin Carola

Glaser überzeugte die Jury

Christian Friedel, Carola Glaser
und Martin Schuster

Foto: Stadt Meißen
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Kaum zu glauben: Das Meißner
Freizeitbad „Wellenspiel“ feiert
in diesem Jahr sein 20-jähriges
Bestehen. Was am 1. Juni 1999
als absolute Attraktion in der El-
bestadt begann, ist inzwischen
eine lange Erfolgsgeschichte ge-
worden. Das „Wellenspiel“ ist
Anziehungspunkt mit all seinen
Attraktionen.
Dazu gehört das Sportbecken
mit seinen 25-Meter-Bahnen
und einer Sprunganlage mit Ein-
und Drei-Meter-Brett. Eine Wel-
lenanlage erzeugt außerdem
Riesenwellen. Zu jeder vollen
Stunde an den Wochenenden,
Feiertagen und in den Schulferi-
en können Jung und Alt dann in
den Wellen toben. Noch mehr
Spaß verspricht außerdem die
85 Meter lange Röhrenrutsche.
Des Weitieren gibt es jede Wo-
che freitags ab 15 Uhr einen Fa-
miliennachmittag mit verschie-
denen kindgerechten Angebo-
ten wie Kreativwerkstatt, Wett-
rutschen, Animation und vieles
mehr mit stündlichem Wellen-
gang zum besonders günstigen
Eintrittspreis von 11 Euro für Fa-
milien.
Der Saunabereich lockt wiede-
rum mit römischer Dampfsauna,

Kräutersauna (55° C), Natursau-
narium (80° C), Finnsauna (90°
C), Blockhausaufguss-Sauna (90°
C), Panorama-Sauna, Ruheraum,
Erlebnisduschen, einem Außen-
schwimmbecken im großzügi-
gen Saunagarten. Wer sich vom
Bade- und Saunaspaß erholen
möchte, ist im Restaurant Blaue
Lagune richtig.
Das Jubiläum 20. Geburtstag

wird mit einem zünftigen Fest
gefeiert. Und dafür kann es ei-
gentlich keinen günstigeren Ter-
min als den 1. Juni geben – den
Kindertag. Von 10 bis 19.30 Uhr
geht es an diesem Tag rund.
Zahlreiche Attraktionen warten
auf die Besucher: Surfboard, Fo-
tobox, Bastelstrecke, Tanz-
shows, Artistikshows, Wasser-
spiele, XXL Ball, Breakdance-

show, Animationen und Clown.
Im Saunabereich werden Kurz-
massagen angeboten, für den
kulinarischen Genuss sorgen un-
ter anderem besondere Grillspe-
zialitäten sowie ein kleines Cock-
tailangebot.
Und das alles zum sensationel-
len Jubiläums-Eintrittspreis von
elf Euro für eine Familie – sowie
drei Euro für eine Kindertages-
karte. Dies ist vor allem den
Sponsoren des Tages zu verdan-
ken – der Sparkasse Meißen so-
wie den Meißener Stadtwerken.
Herzlichen Dank dafür!
Wer am 1. Juni nicht kommen
kann, der ist selbstverständlich
zu jedem Zeitpunkt dennoch
willkommen. Denn das Freizeit-
bad hat täglich von 10 bis 22 Uhr
geöffnet.

Das „Wellenspiel“ wird 20!

Am 1. Juni feiert das „Wellenspiel“ Jubiläummit großen und kleinen Gästen. Foto: Archiv/Hübschmann

■ Geöffnet ist das Wellen-
spiel zum Jubiläumsfest am
1. Juni in der Zeit von 10 bis
19.30 Uhr. Eintrittspreise: elf
Euro pro Familie, drei Euro
für eine Kindertageskarte.
■ Mitternachtssauna: In den

Monaten Juni bis September
findet aufgrund einer Som-
merpause keine Mitter-
nachtssauna statt.
■ Caravan-Stellplatz: Geöff-
net ist er vom 1. April bis 31.
Oktober.

Aktuelles aus dem Freizeitbad
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Die Städtepartnerschaft zwi-
schen Meißen und dem polni-
schen Legnica ist die siebte und
damit jüngste der Städtepart-
nerschaften, sie wurde im De-
zember 2017 besiegelt. Bei der
Verbindung mit Legnica in Nie-
derschlesien handelt es sich um
eine besondere Städtepartner-
schaft: Viele Meißner haben fa-
miliäre Wurzeln in den bis 1945
zu Deutschland und heute zu
Polen gehörenden Gebieten,
wie z.B. Schlesien, einige davon
auch im ehemaligen Liegnitz,
dem heutigen Legnica.

Durch die Ergebnisse des Zwei-
ten Weltkrieges lagen die Ver-
bindungen zwischen Schlesien
und Sachsen vielfach brach. Dies
änderte sich für beide Seiten
erst mit der politischen Wende
1989/90 sowie der 2004 erfolg-
ten Aufnahme Polens in die Eu-
ropäische Union. Eine Möglich-
keit, wie sich Menschen über
Landesgrenzen hinweg wieder
begegnen können, sind Städte-
partnerschaften – wie eben jene
zwischen Meißen und Legnica.
Schon seit 2017 gibt es solche
Begegnungen auf kommunaler
Ebene: Sportler, junge Schach-
spieler, Schüler der Pestalozzi-
Oberschule, Stadträte oder pri-
vate Gruppen waren einfach
neugierig auf die Nachbarn. Ge-
rade die jungen Polen sprechen
oft gut Englisch, die deutsche
Sprache wird an den Schulen ge-
lehrt, was die Kommunikation
vereinfacht. Muttersprachlich
deutsche Schlesier hingegen
trifft heute kaum noch.

Was erwartet uns bei unseren
polnischen Nachbarn?
Legnica liegt in der polnischen
Woiwodschaft Niederschlesien,
rund 210 Kilometer von Meißen
entfernt. Von Meißen aus ist die
Partnerstadt über die A4 in Rich-
tung Görlitz in zweieinhalb Stun-
den mit dem Auto zu erreichen.
Mit dem Zug ist man wahlweise
über Görlitz oder Cottbus in
dreieinhalb bis vier Stunden in
Legnica. Dies sind gute Voraus-
setzungen für einen Besuch in
Meißens Partnerstadt, die um
1900 nach Breslau und Görlitz
die drittgrößte Stadt in Nieder-
schlesien war. Heute hat sie cir-
ca 100.000 Einwohner und an
den sechs Hochschulen studie-
ren etwa 10.000 Studenten.
In Legnica hielten sich die Zer-
störungen des Zweiten Welt-
krieges in Grenzen. Leider wur-
den einige historische Gebäude
im Altstadtkern geplündert und
zerstört, wie z. B. das Herzogs-

schloss der Piasten, das 1945
komplett ausbrannte und später
im neogotischen Stil wieder auf-
gebaut wurde. Bei einem Stadt-
bummel durch das Zentrum
kann man die markante Domkir-
che St. Peter und Paul mit der
angrenzenden Einkaufpassage
entdecken, beide Gebäude sind
aus rotem Ziegelstein errichtet.
Direkt an das barocke Alte Rat-
haus grenzen die pittoresken
„Heringsbuden“, dort befanden
sich im Mittelalter die Fisch-
kramläden. Das Eckgebäude des
Stadttheaters hingegen ähnelt

einem florentinischen Palazzo
und erinnert baugeschichtlich
daran, dass Legnica über Jahr-
hunderte eine bedeutende
Stadt war.

Das Villenviertel „Klein-Mos-
kau“
Wer etwas mehr Zeit mitbringt,
kann von der Altstadt in das Vil-
lenviertel Dornbusch schlendern
und die prächtigen Fabrikanten-
villen aus der Gründerzeit mit
den reich verzierten Fassaden
bewundern. Das Gebiet wird
auch „Klein Moskau“ genannt,

weil die Sowjetarmee dort bis
1996 residierte und in den
Wohngebäuden die Komman-
dantur der größten sowjeti-
schen Garnison in Polen unter-
gebracht hatte. Heute sind viele
der Prachtbauten saniert, sie
werden teilweise als Hotels ge-
nutzt.

Kultur pur – Legnica feiert
Nicht nur historisch lohnt sich
ein Besuch in Legnica: Wer das
lebendige Legnica kennenlernen
möchte, der sollte sich den Kari-
katurenwettbewerb „Satyrykon“

vom 12. bis 13. Juni 2019 vor-
merken. „Satyrykon“ ist einer
der größten Satire-Wettbewer-
be Europas. Der Schwerpunkt
des Wettbewerbs liegt auf Sati-
rezeichnungen. Jährlich im Mai
findet mit „Legnica cantat“ eines
der bedeutendsten Chorfesti-
vals in Polen statt. Eine Woche
lang sind zahlreiche Chöre in der
Stadt zu hören. Und wer einfach
nur feiern und das Flair der
Stadt genießen möchte, dem sei
das Stadtfest am 7. und 8. Sep-
tember 2019 empfohlen.

Appetit auf Legnica soll auch die
geplante „Schlesische Woche“
im Meißen machen. Was das ist?
Wenn alles klappt, wird es noch
dieses Jahr einen Austausch zwi-
schen Gastronomen aus Meißen
und Legnica geben. Köche aus
der Partnerstadt werden dann in
Meißen ihre schlesischen Spezia-
litäten präsentieren. Kaum vor-
stellbar, dass dann noch jemand
zweifelt, ob sich ein Besuch in
Legnica lohnt.

Unsere Partnerstadt im Nachbarland Polen –
eine Annäherung an Legnica

Die Domkirche St. Peter und Paul, rechts davon das Alte Rathaus und die pittoresken Heringsbuden.
Foto: D. Finzel

Zu Besuch in der Partnerstadt: Dorothee Finzel, Dr. Helene Morof, Winnie Behnisch, Markus Banowski,
Dr. Oliver Morof, Hannelore Plüschke, Angelika Banowski und Dagmar Lutz. Foto: R. Plüschke

■ Legnica galt als „die
Stadt der Gurken“, weil ab
1900 auf dem fruchtbaren
Boden sehr viele Gurken
angebaut worden sind. Die
Liegnitzer Gurken wurden
nach besonderen Rezep-
ten in Fässer eingelegt.
Um 1920 wurden in einer
Saison mehr als 1000 Wag-
gons Gurken nach Sachsen
und Bayern exportiert.
Auch heute sind die Gur-
ken aus der Region noch
ein kulinarischer Geheim-
tipp.
■ „Liegnitzer Bombe“ –
schon mal gehört? Dabei
handelt es sich um eine
Pfefferkuchen-Spezialität
aus Liegnitz. Der kleine
runde Kuchen besteht aus
braunem Lebkuchenteig
mit einer Frucht-Marzipan-
Füllung.
■ Rund um Legnica gibt es
reichhaltige Erzlagerstät-
ten. Für den Weltmarkt
werden Kupfer und Silber
abgebaut. Die Vielfalt der
Kupferverarbeitung kann
man in der Dauerausstel-
lung „Kupfer in seinen vie-
len Facetten“ des städti-
schen Kupfermuseums be-
staunen.

Infos über
Legnica
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Schwarz oder weiß, Bauern zie-
hen ins Feld, Dame, Turm oder
Läufer schlägt den König, Sieger
und Verlierer – kurz – das ist
Schach. Bereits zum 13. Mal lädt
nun schon die Stadt Meißen
schachbegeisterte Kinder und
Jugendliche zwischen 5 und 18
Jahren am Sonnabend, 22. Juni
2019, zum Schülerschachturnier
ein. Gesucht wird die Schachkö-
nigin oder der Schachkönig. Auf
den Sieger in den Gruppen war-
tet auch in diesem Jahr wieder
der besondere Pokal – ein
Schachkönig, entworfen und
umgesetzt durch die Meißner
Künstler Kay Leonhardt und Da-
niel Bahrmann. Wie begehrt das
Turnier und die Pokale sind,
zeigt, dass schon vor der Aus-
schreibung erste Anfragen zur
Anmeldung vorliegen.
Wie im vergangenen Jahr spie-
len die Mädchen und Jungen in
sieben Gruppen ihre Taktik im
Großen Ratssaal des Meißner
Rathauses am Markt aus. Anmel-
dungen sind ab sofort mit Anga-
be des Namens, Alters, Einrich-
tung/Schule und Klasse/Verein
per E-Mail an schachschule-
meng@t-online.de möglich. Und

schnell sollten die schachbegeis-
terten Jungen und Mädchen
sein, denn in den vergangenen
Jahren waren die 120 Plätze in-
nerhalb kurzer Zeit vergeben.

Die detaillierte Ausschreibung
ist auf der Internetseite
www.schachschulemeng.com zu
finden. Am 22. Juni erfolgt bis
9.30 Uhr die persönliche Regis-
trierung vor Ort, bevor die Grup-
pen eingeteilt und die ersten
Runden ausgelost werden.
Durch die Stadt Meißen initiiert
und organisiert, liegt die fachli-
che Leitung am Turniertag in
den Händen der Schachschule
Meng. Seit Beginn 2007 unter-
stützt die Sparkasse Meißen fi-
nanziell das Meißner Schüler-
schachturnier.

Parallel zum Meißner Schüler-
schachturnier findet in diesem
Jahr wieder das Kinderfest des
Rotary Clubs in Kooperation mit
der Stadt Meißen statt. An die-
sem Tag werden auch die Begrü-
ßungsmedaillen an die Meißner
Kinder vergeben, die zwischen
1. Mai 2018 und 15. Mai 2019
geboren sind.

Schüler kämpfen um die
Meißner Schachkrone

Meißner Schülerschachturnier
geht in die 13. Runde

Im Leo.Bahrmann-Design: der Pokal des Schachturniers.
Foto: Stadt Meißen

Wie gut kennen Sie Ihre Stadt?
Wir haben uns aufgemacht und
nach kleinen, spannenden De-
tails gesucht, die unserer alltäg-
lichen Wahrnehmung schnell
entgehen.

Wenn Sie wissen, wo sich das ab-
gebildete Objekt befindet und
was es damit auf sich hat, dann
schreiben Sie unter dem Stich-
wort „Preisrätsel“ an: Stadt Mei-
ßen, Pressestelle, Markt 1,
01662 Meißen, oder kontaktie-
ren Sie uns per E-Mail (pres-
se@stadt-meissen.de). Auf die
glücklichen Gewinner wartet ein
Überraschungspreis.

Hinweis: Vielleicht hat das ge-
zeigte Objekt etwas mit einem
prominent platzierten Beitrag
dieser Ausgabe zu tun? Wer sich
in Meißens Museumslandschaft
etwas auskennt, braucht nicht
einmal diesen Hinweis.

Einsendeschluss ist der 13. Ju-
ni 2019. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Auflösung des letzten Rät-
sels: Abgebildet war eine An-
sicht des heutigen Landesgym-
nasiums St. Afra (Freiheit 13).
Dazu heißt es im Stadtlexikon
Meißen von Dr. Günter Nau-
mann u.a.: „An der Straße „Frei-
heit“ steht das Lehrgebäude
(Dreiflügelbau) des Landesgym-
nasiums.
Vor der Reformation waren hier
zwei Domherrenhäuser und ein
dem Kloster Altzella gehörendes
Haus errichtet worden. Diese
Anwesen hatte man ab 1554 in
das Areal der im ehem. Afraklos-
ter […] eröffneten Fürstenschu-
le einbezogen.
Die genannten Gebäude wurden
im Laufe der Zeit durch Lehr- so-
wie Internatsgebäude ersetzt,

die man an drei Seiten eines
Schulhofes anordnete. Nach Ab-
bruch dieses heterogenen Ge-
bäudekomplexes errichtete man
1877/79 als Lehr- und Internats-
gebäude für die „Landes- und
Fürstenschule St. Afra“ den heu-
tigen Dreiflügelbau (Einweihung
am 30.6./1.7.1879), welcher
nach der 1945 erfolgten Schlie-
ßung der Fürstenschule wie
folgt genutzt worden ist: 1946-
49 Ausbildung von Neulehrern;
1950-52 Landesparteischule der
SED; 1953-91 Hochschule für

LPG; 1991-98 Fachhochschule
der Sächsischen Verwaltung;
1992-98 St. Afra-Gymnasium
Meißen; ab 2001 Sächsisches
Landesgymnasium St. Afra.
Das Gelände jenseits der Straße
„Hintermauer“ war bereits Ei-
gentum der Fürstenschule, wur-
de aber erst zu Zeiten der LPG-
Hochschule bebaut.
Diese Gebäude sind im Zusam-
menhang mit dem Einzug des
Sächs. Landesgymnasiums abge-
brochen und durch Neubauten
ersetzt worden“ (S. 94).

Meißen entdecken –
das Preisrätsel

Was ist das und wo ist es zu finden? Foto: Stadt Meißen

Kranken- und Pflegeversicherungs-
beiträge eines Kindes als Sonderaus-
gabenabzug bei den Eltern

Der BFH legt mit dem Urteil für die Prüfung der
Voraussetzungen des Sonderausgabenabzugs
einen engerenMaßstab als die Finanzverwwrwaltung
zu Grunde. Nach R 10.4 EStR und Rz. 81 des
BMF-Schreibens vom 24.5.2017 (BStBl I 2017,
820) können die Eltern die Kranken- und Pflege-
versicherungsbeiträge eines Kindes auch dann
als Sonderausgaben abziehen, wenn sie keinen
Barunterhalt leisten.Auch Unterhalt in Form von
Sachleistungen, z. B. für die Gewährung einer
Unterkunft oder Verpflegung, sei ausreichend.

Zur Anwendung des von den Verwwrwaltungsanwei-
sungen (R 10.4 EStR u. Rz. 81 d. BMF-Schreibens
vom 24.5.2017) abweichenden BFH-Urteils vom
13.3.2018 - R 25/15 hat sich nunmehr das BMF
im Einvernehmen mit den obersten Finanzbe-
hörden der Länder geäußert. Das BMF teilt dazu

mit Schreiben vom 3.4.2019 (BStBl I 2019, 254)
mit, es bleibe bei der bisherigen Verwwrwaltungsauf-
fassung. Die engen Grenzen für den Sonderaus-
gabenabzug, die der BFH gesetzt hat, seien nicht
anzuwenden.

Damit ist ein Sonderausgabenabzug bei den
Eltern für die Kranken- und Pflegeversicherungs-
beiträge eines Kindes weiterhin auch dann zuläs-
sig, wenn die Eltern ihre Unterhaltsverpflichtung
gegenüber dem Kindmit Sachleistungen erfüllen.

Praxishinweise:

Wie empfehlen, die Kranken- und Pflegeversiche-
rungsbeiträge des Kindes in der Einkommensteu-
ererklärung der Eltern als Sonderausgaben zu
beantragen, insofern dies günstiger ist. Bitte be-
achten Sie, dass im Gegenzug der Sonderausga-
benabzug beim Kind selbst natürlich entfällt. In
Fällen, in denen das Finanzamt die Kranken- und
Pflegeversicherungsbeiträge des Kindes als Son-
derausgaben bei den Eltern ablehnt, empfehlen

wir, gegen den betreffenden Einkommensteuer-
bescheid Einspruch einzulegen und im Einspruch
auf Rz. 81 des BMF-Schreibens vom 24.5.2017
(BStBl I 2017, 820) und auf das BMF-Schreiben
vom 3.4.2019 (BStBl I 2019, 254) zu verwwrweisen.

Laufende Einspruchsverfahren

Wir bitten Sie, den Einspruch nicht zurückzu-
nehmen. Bitte weisen Sie das Finanzamt auf
Rz. 81 des BMF-Schreibens vom 24.5.2017
(BStBl I 2017, 820) und das BMF-Schreiben vom
3.4.2019 (BStBl I 2019, 254) hin.

Arbeitnehmer und Rentner können sich bei
Lohnsteuerhilfevereinen beraten lassen.
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de –
Ihr Ansprechpartner: Beratungsstellenleiter
Uwe Reichel, Martinstr. 10, 01662 Meißen,
Tel. 03521 / 400800

Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal-Meißen“ e.V. informiert:
Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.

Freizeit statt Steuerzeit!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig

Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.

Beratungsstellen:

Uwe Reichel
Martinstraße 10 · 01662 Meißen

Tel. (0 35 21) 40 08 00

Thomas Greim
Talstraße 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 24 07

www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
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Die nächste Seniorensprech-
stunde im Rathaus, am Markt 1,
findet am Donnerstag, 6. Juni
2019, 10 bis 12 Uhr,
im Zimmer 204/205 (2. Oberge-
schoss) statt.

Von 10 bis 11 Uhr besteht auch
die Möglichkeit, mit der Bürger-
polizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist
in dieser Zeit möglich unter
03521/467462.

Sprechstunde für Senioren

Seniorentelefon
Meißen

467 462
Jeden Donnerstag,

10 bis 12 Uhr,

erreichen Sie einen
Ansprechpartner.

Friedensrichterin Frau Kreußel
bzw. ihr Stellvertreter, Herr
Schwarze, sind jeden zweiten
Donnerstag im Monat von 17 bis
18 Uhr im Meißner Rathaus
(Raum 204/205) für Sie da.

Der nächste Termin findet am
13. Juni 2019 von 17 bis 18 Uhr
statt.

Anmeldung unter
post@friedensrichter-meissen.de

Sprechstunde des Friedensrichters

Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren diese Stellen:

Versicherungsamt:
Frau Thumser
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestra-
ße 17/19, 01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521/7253127

Deutsche Rentenversicherung
Bund: Hannelore Hunold
Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Seniorenbüro, Zi. 205

Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Paradiesstraße 5, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung Mo.
bis Mi., 9 bis 15 Uhr, Tel. 0151/
11646340.

Versicherungsberaterin für
den Landkreis Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243/50907

Aktuelles zur Rentenberatung

Weisser Ring, jeden ersten und
dritten Montag im Monat, 13 bis
15 Uhr, Rathaus, Markt 1, Zi.
204/205.

Nächste Termine:
3.6., 17.6. und 1.7.

Opferberatung
Weißer Ring

Am Montag, dem 24. Juni,
macht das Beratungsmobil für
Menschen mit Seheinschrän-
kung in Meißen von 10 bis 15
Uhr Station auf dem Heinrichs-
platz. Auf Wunsch können feste

Beratungstermine vereinbart
werden. Kontakt: Liane Völlger,
Tel. 0341/7113201 &
0174/9623998,
Email: sachsenmobil@blick-
punkt-auge.de.

„Blickpunkt Auge“

Auf folgenden Straßen kommt
es aufgrund von Bau- oder sons-
tigen Maßnahmen zu den ge-
nannten Einschränkungen. Die
Stadt Meißen informiert dane-
ben regelmäßig und aktuell
auch über kurzfristige Sperrun-
gen auf der Internetseite
www.stadt-meissen.de.
Allgemeine Sperrungen im
Stadtgebiet
■ Baderberg: bis Dezember
2019, Vollsperrung
■ Dresdner Straße 119-122: bis
30.06.2019, halbseitige Sper-
rung
■ Gerbergasse 14: bis Septem-
ber 2019, halbseitige Sperrung
■ Görnische Gasse: bis
30.9.2019, teilweise Sperrungen
■ Großenhainer Straße zwi-
schen Karlstraße und Leitmerit-
zer Bogen: bis Dezember 2019,
halbseitige Sperrung

Geplante
Straßensperrungen

im Juni 2019
Die Sächsische AufbauBank
(SAB) bietet am 27. Juni 2019 ei-
ne individuelle Beratung zu den
Förderprogrammen des Frei-
staates Sachsen an. Der Bera-
tungstag findet in Meißen in
den Räumen der WRM GmbH,
Neugasse 39/40, 1. Stock, von 9
bis 16 Uhr statt.

Eine Anmeldung für Existenz-
gründer und Unternehmen ist
bis zum 24. Juni telefonisch
oder per E-Mail bei der WRM
GmbH (www.wirtschaftsregion-
meissen.de) möglich.

Kontakt: post@wrm-gmbh.de
oder Telefon 03521/47608-0

Kostenfreier Fördermittel- und
Finanzierungssprechtag

MAB-Redaktionstermine 2019

Ausggabe Redaktionsschluss Erscheinunggstermin
06/2019 13.06. 28.06.
07/2019 11.07. 26.07.
08/2019 08.08. 23.08.
09/2019 05.09. 20.09.
10/2019 10.10. 25.10.
11/2019 07.11. 22.11.
12/2019 05.12. 20.12.

Dipl.-Ing. (FH)

Christian Zumpe
Handwerksmeister

Christian Haase

· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an

Heizungsanlagen
· Reparaturen

Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. 03521 72 80 55 · Fax 72 80 56

Funk 0172 - 3 51 00 45

Bauunternehmen
Enrico Wunner

Handwerksmeister

Mauerwerksanierung

Bauwerkstrockenlegung

Neubau – Umbau – Ausbau

Garten- und Landschaftsbau

Heinrich-Heine-Straße 7 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92

Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@bauunternehmen-wunner.de

Ein besonderes musikalisches Ereignis!

Man sagt, wer ihn einmal erlebt und gehört hat, kommt
nicht wieder los von dieser beeindruckenden Stimme!

Lieder vom Wolgastrand
Erinnerungen an
Ivan Rebroff

27.10.2019
Sonntag | 16:00 Uhr
THEATER MEISSEN

Kartenvorverkauf: Besucherservice im Theater (03521/41550),
www.reservix.de und an allen bekannten VVK-Stellen
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An der Ecke Martinstraße/Post-
straße bemerkt man als interes-
sierter Spaziergänger ein Haus
mit ungewöhnlich vielen, gro-
ßen Schaufenstern. Das darin
präsentierte Sortiment scheint
bewusst jeden passenden Ober-
begriff sprengen zu wollen, da
ein „Haus der Geschenke“ selbst-
verständlich alles bereithalten
muss, was man verschenken
kann. Auf mehreren Etagen
setzt sich der äußere Eindruck
fort, es gibt fast nichts, was es
nicht gibt, was nicht in der Aus-
lage steht, finden die emsigen
Mitarbeiterinnen im Katalog.
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke hat zusammen mit unserer
Praktikantin Susann Trapp und
Wirtschaftsförderer Martin
Schuster das wunderbare Haus
besucht und sich mit dem Inha-
ber unterhalten.

Seit wann gibt es Ihr Ge-
schäft?
Gerd Burkhardt: Schon seit 1976
betreibe ich das Geschäft, da-
mals noch auf der anderen Elb-
seite. Nach der Wende sind wir
an den aktuellen Standort gezo-
gen, der uns ermöglichte, das
Sortiment zu erweitern und die
Ladenfläche zu vergrößern.

Was ist das Besondere?
Gerd Burkhardt: Wir haben eine
sehr breite Auswahl, die insge-
samt fünf Sortimente von Spiel-
zeug bis hin zu haushaltüblichen
Gegenständen umfasst. Egal ob
Alt oder Jung, bei uns findet je-
de Altersklasse etwas, das das
Herz höherschlagen lässt. Wir
haben zwei Mitarbeiterinnen,
die Ihnen gut und gerne für Be-
ratungen zur Verfügung stehen
und neben den Räumlichkeiten
für eine gemütliche Atmosphäre

sorgen.

Findet man Sie im Internet?
Gerd Burkhardt: Wir haben eine
Internetadresse, auf der man
sich über die Örtlichkeit, das
Sortiment sowie Kontaktmög-
lichkeiten informieren kann. Ei-
nen Onlineshop betreiben wir
nicht. Die Kunden können sich
aber gern die bestellte Ware zu-
senden lassen.
Man findet uns unter: https://
www.meiland.de/spielzeugland-
burkhardt-meissen/

Auf ins Haus der wunderbaren Geschenke
Das Spielzeugland & Haus der Geschenke Gerd Burkhardt in der Martinstraße 8

Große Schaufenster, große Schaulust

Mitten in der Vielfalt: Inhaber Gerd Burkhardt und Oberbürger-
meister Olaf Raschke. Fotos: Stadt Meißen

BEWERBUNG BITTE AN

E bewerbung@gutes-essen.bio

A GE Nahrungsmittel GmbH
Frau Felber (Personalbüro)
Teplitzer Straße 36, 01219 Dresden

T 0351 - 312 71 229
M 0159 - 042 57 175

WIR SUCHEN AB SOFORT

KÖCHE (m/w/d)
IN VOLLZEIT
in Klipphausen bei Dresden

Frische Küche für Schulen,
Betriebsrestaurants und Privatkunden.

Ihr Profil

| die Leidenschaftf am Kochen
| erfolgreich abgeschlossene

Ausbildung zum Koch (m/w/d)
| Erfahrungen aus der klassischen

Gastronomie von Vorteil
| Teamfähigkeit
| Kenntnisse von HACCP-Richtlinien
| Qualitätsbewusstsein
| Interesse an einer langfristigen

Beschäftf igung
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Wir bieten

| moderne Arbeitsbedingungen
| Arbeiten in familiärer Atmosphäre
| familienfreundliche Arbeitszeiten mit

freien Feiertr agen undWochenenden
| Fortr bildungs- & Aufstiegsmöglich-

keiten
| kostenfreie Arbeitskleidung
| abwechslungsreiche Aufgaben-

gebiete
| betriebliche Altersvorsorge

AB SOFORT

www.gutes-essennn.bio
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Anlässlich des 19. Seniorentages
lädt die Stadt alle Senioren auf
das Herzlichste ins Rathaus ein,
die erste Veranstaltung beginnt
um 10 Uhr. Nach der Begrüßung
durch Oberbürgermeister Olaf
Raschke erfolgt eine Ehrung für
in der Seniorenarbeit engagierte
Bürger, aus gegebenem Anlass
dieses Mal in Begleitung von
Louise Otto-Peters, alias Gabrie-
le Kluge. Danach bietet sich ab
11 Uhr die Gelegenheit, zu ei-
nem Eröffnungsrundgang zu-
sammen mit dem Oberbürger-
meister aufzubrechen, um die
verschiedenen Stationen des als
Informationsbörse angelegten
Veranstaltungstages kennenzu-
lernen.

Die unterschiedlichen Veranstal-
tungsformate sind räumlich ge-
ordnet, sodass man sich im Gro-
ßen Ratssaal der Eröffnung, ab
13 Uhr der Modenschau, ab
14.30 Uhr den Humoristen „Die
Eikins“ oder nach 15.30 Uhr zum
Ausklang der Bläserklasse der
Triebischtalschule zuhören kann.
Am gleichen Ort bieten von 13
bis 16 Uhr die Mitglieder des Ju-
gendstadtrates an, sich im Um-
gang mit den sogenannten
„neuen Medien“ wie Handy oder
Laptop beraten zu lassen.

Im Kleinen Ratssaal referiert ab
11 Uhr Rudolf Marschner zum
Stadtquartier Theaterplatz-Ba-

derberg über die ehemals städti-
schen Badestuben und die Dru-
ckerei, ab 13 Uhr stellt die DSW
24 Dresdner Servicewohnen
GmbH die Baderberg entstehen-
de LAURENTII-Residenz vor. Ab
14 Uhr gibt es Erläuterungen
zum Thema Tagespflege und
um 15 Uhr stattet Louise Otto-
Peters (alias Gabriele Kluge) an-
lässlich ihres 200. Geburtstages
dem Meißner Rathaus einen Be-
such ab, danach kann man mit

ihr ab 16 Uhr durch die Stadt
bummeln oder sich von Anja
Graul durch den Weinberg am
Burgberg führen lassen.

Ganztätig wird im Rathaus ein
Boulevardcafé von der Meißner
Kinder- und Familienhilfe einge-
richtet, die Seniorenvertretung
übernimmt wieder den Wein-
ausschank und die Verbraucher-
zentrale Sachsen verrät Tipps
und Tricks zum Energiesparen.

Wer sich für die angebotenen
Fachvorträge interessiert, kann
sich ab 11 Uhr im Beratungs-
raum des Oberbürgermeisters
einfinden, die Themen sind:
„Standfest und sicher mobil –
(k)eine Frage des Alters (?)!“ (11
Uhr), „Das digitale Erbe – Was
passiert mit meinen Daten im
Netz nach meinem Tod?“ (12
Uhr) sowie „Auf welche Laster
sollten wir im Alter verzichten?“
(14 Uhr). Ab 15 Uhr stellt Doris
Hanke die „Feldenkrais-Metho-
de“ vor, die darauf abzielt, die
Elemente Bewegung, Sinnes-
empfindung, Gefühl und Den-
ken über das Element Bewe-
gung zu verändern und zu ent-
wickeln.

Als weiterer Höhepunkt wird
wie jedes Jahr die „Stadtrund-
fahrt der besonderen Art“ ange-
boten: Mit einem Sonderbus der
VGM geht es am 20. Juni in circa
2,5 Stunden auf eine Tour in das
Kaolin- und Tonerdegebiet Sei-
litz-Löthain. Die Rückfahrt er-
folgt auf der Mühlentour Mei-
ßen-Triebischtal. Herr Rudolf
Marschner begleitet mit seinen
Ausführungen die Sonderfahrt.
Ein Zwischenstopp ist bei der
Krögiser Feuerwehr vorgesehen.
Die Fahrkarten werden ganztä-
tig am 19. Juni zum Preis von 5
Euro am Stand der Seniorenver-
tretung verkauft, ihre Anzahl ist
jedoch begrenzt.

Der Meißner Seniorentag ver-
steht sich als ein Aktions- und In-
formationstag für alle, die sich
nicht zu alt fühlen, fit zu bleiben,
sportlich zu sein, Spaß zu haben
und gut informiert in die zweite
Lebenshälfte starten zu wollen.

Ergänzend zu den Angeboten im
Rathaus finden alle Interessier-
ten auf dem Marktplatz die Kir-
che auf Rädern mit einem Sup-
pen- und Kaffeeangebot, die
Verkehrsgesellschaft Meißen
mbH mit Beratungsangeboten
zu Mobilität im Landkreis Mei-
ßen. Das Polizeirevier Meißen
lädt auf demMarkt zu einem Ge-
spräch mit den Bürgerpolizisten
ein, im Barkas der Volkssolidari-
tät wird zu Leistungsspektrum
und Aktivitäten im Landkreis
Meißen informiert und der Lan-
desverband der Schwerhörigen
und Ertaubten Sachsen e.V./
EUTB Chemnitz und Meißen ist
mit dem DSB-Hörmobil vor Ort.

Insgesamt präsentieren sich gut
40 Aussteller aus den Bereichen
Kultur, Bildung, Freizeit und
Pflege zum 19. Meißner Senio-
rentag.

Mittwoch, 19. Juni 2019, ab 10
Uhr, Rathaus (Großer Rats-
saal, Kleiner Ratssaal & Bera-
tungsraum des Oberbürger-
meisters) und Marktplatz.

Laufen – Lernen – Lachen
19. Meißner Seniorentag am 19. Juni im Rathaus und auf demMarktplatz

Monika Barabas und Dr. Peter Matthé vom Senioren-Fernsehen
Foto: C. Hübschmann

Das etwas andere 3-Gänge-Menü inklusive einer 3er
Getränke-Verkostung: Angereichert mit einem gemütlichen
Stadtrundgang, gewürzt mit spannenden Details zur Meißner
Stadtgeschichte und serviert in drei verschiedenen Lokalen!

Treff amDomeingang. Dauer: ca. 3 Stunden. Nur im
Kartenvorverkauf. Mindestteilnehmer: ab 10 Personen.

25.Mai /15. Juni /
17. August /5. Oktober 2019

ab 17.00 Uhr

MeißnerMenüspaziergang

Müller Restaurants
Domplatz 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 457676

www.domkeller-meissen.de

Preis:
44,00 €

pro Person
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Anzeige

Genießen Sie unsere Kuchen aus unserer
Hausbäckerei und lassen sich dabei musikalisch

unterhalten. Erfreuen Sie sich in unserem
Cafégarten an der wunderschönen

Panoramaaussicht auf unsere Altstadt.

2. Juni 2019
14.00–17.00 Uhr

Kaffee-Livemusik mit
Mario Holtzhauer

Café am Dom
Domplatz 5 · 01662 Meißen · Telefon 03521 404486

www.cafe-am-dom-meissen.de

Nur bei ent-

sprechender

Witterung!

Café am Dom
MIT PANORAMABLICK

Endlich ist Grillsaison. Genießen Sie einen
lauen Sommerabend auf unserer Terrasse

mit pikanten Spezialitäten vomGrill,
verfeinert mit leckeren Soßen und Dips.

Lassen Sie sich dabei musikalisch unterhalten.
Vorreservierung erbeten.

Nur bei entsprechender Witterung.

19. Juli 2019
ab 18.30 Uhr

Chillen & Grillen
Preis:
24,50 €

pro Person

Ratskeller Meißen
Markt 1 · 01662 Meißen · Telefon 03521 7274740

www.ratskeller-meissen.de

Mit
Livemusik

Ein guter Tag fängt auf jeden Fall mit einem guten Früh-
stück an. Wer besser frühstückt, ist besser drauf. Wer sich
mit Freunden, seinem Partner oder seiner Familie morgens
mal richtig etwas gönnen möchte, ist bei uns genau richtig.

Reservierung erbeten.

Juli / August 2019
jeden Sonntag, 9.00 –11.00 Uhr

Morgenstund mit
vollem Mund

Treff am
Dom-

eingang!

Ratskeller Meißen
Markt 1 · 01662 Meißen · Telefon 03521 7274740

www.ratskeller-meissen.de

Frühstück
à la
carte
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